
garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder , 159

Ton Mk. »gSft an per Meter.

Winrfplhöcfihon bester  Schutz gegen Erkältung, zur
■1  IllUdllUoUIIOII^  richtigen Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar,
per Stück von Mk . 1.80 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- und Wochenbettpflege.
Chr . Tauber , Kirchgasse 6 . Telephon 717.

Mage juiit Wiesbadener Ta
49 . Morgen -Ausgabe. Samstag , den 30 . Januar. 82 Jahrgang. 1904.

J Sein Schicksal kann keinem entgehen, sollte man sagen, j?
5 jjjt; seinem Schicksal kann keiner entgehen; denn nicht da« sx
A K̂ icksal fängt den Menschen; der Mensch jagt nach seinem pj
| Schicksal. Otto Ludwig. |*
*L^v9f¥WWWWW*vWT9WW9W¥WWWWW*WWW9*99*

(14. Fortsetzung.)
Keben.

Roman von O . von Kis -Killaq.

Und iliwermerkt war mich für Thora das Ende eines
gebensabschmttes gekommen . Die Vergangenheit tvar in
Ar weites Grab hinabgestiegen , und das Grab hatte sich
jAer ihr geschlossen. Nur der Zauberstab der Erinnerung
vermochte sie loieder heraufzubeschwören und die ver¬
sunkenen Gestalten lebendig zu machen. Und doch, gab
e$ nicht auch Gespenster , welche des befreienden Stabes
Mt harrten und Heraufstiegen , das Schuldbuch in der
Hand? Und diese Gespenster versäumter Liebesschuld
drängten sich an das Menschenkind heran. Sie berührten
seine Augen, daß eS die Tränen sah, die einst um seinet¬
willen geflossen, und berührten seine Ohren, daß es die
Seufzer hörte, die einst um seinetwillen verhallt, und die
ungezählten vergessenen Stunden der Versäumnis traten
aus dem Schuldbuche hervor . . . .

Thora nahm die Photographie der Großmutter vom
Tische und betrachtete sie, bis die lieben , alten Zuge vor
ihren tränenden Augen verschwammen . Tann brach sie
fu schmerzlichesWeinen aus . Jetzt wußte sie es . Die
Last des Ungesühnten würde sie ihr Leben hindurch be¬
gleiten. Der hülflos flehende Blick würde anklagend vor
jede Lust treten , der Schmerzensruf nach dem Kinde den
Jubelnif der Freude übertönen . Warum hatte sie nicht
uoch eine kurze Zeit ausgchalten ! Dann sflinde sie jetzt
ftei da , frei auch vor ihrem Gewissen . Vielleicht hätte
kam aber die Großmutter noch lauge fortgelebt.
Nom schrak vor den Untiefen ihres Herzens zusammen.
Und plötzlich stand ihr wieder das stille alte Heim so ganz
klar und deutlich vor Augen . Das stille Heim , das mit
seinem eintönigen Frieden die Seele einlullte . — Sie
hatte sich aber selber um diesen Frieden gebracht , um das
Köstlichste, die ungetrübte Erinnerung . Die Erinnerung,
welche im Herzen fortglüht und leuchtet , wenn das Glück
längst untergegangen ist.

Der Wend war gekommen , alles schwieg, auch die
hohen Wipfel der Parkbäume drüben starrten wie
schlummernd zum Himmel empor . Der Frieden in der
Natur stimmte aber nicht mit der wogenden Unruhe über¬
ein. welche Thora jetzt rastlos im Zimmer auf - und ab-
gehen ließ. Sie hatte es überhört , daß mehrmals an die
Tür geklopft worden war , und zuckte zusammen , als fetzt
an der Klinke gerüttelt wurde.

„Laß mich ein, Thorachen", hörte sie Alicens Sflmme
sichen.

Widerwillig öffnete sie die Tür , und Alice trat ein,
Helle Tränen in den Augen.

„Ich ängstige ,mich so sehr um dich, — Justine sagt,
es seien schlimme Nachrichten gekommen , und wir sind
alle besorgt."
. , »Meine Großmütter ist gestorben " , sagte Thora kurz.
Sie warf sich wieder in ihren Sessel.

„O Thora , es tut mir so sehr leid !" Alice trat zu
ihr und küßte ihren Scheitel, „ach, und du "

Sie vollendete nicht. Thora imrßte aber, was sie sagen
wollte.

„Nun ja ", erwiderte sie rauh , „so ist es. Ich war
nicht da. um der Großmutter die Augen zu schließen.
Das muß nun eben getragen tuenden."

Alice schwieg, schmiegte sich aber fester an dre
Freundin au . ,r

Thora sprang auf. In diesem Moment waren rhr
diese Liebkosungen unleidlich. Sie hatte die Liebe von
sich gestoßen und nun tvar ihr Herz hart geworden.

„Bitte , Alice, bestelle da unten , daß ich mich für heute
eittschtfldigeu lasse, — morgen trete ich meine Pflichten
wieder an. Niemand darf mir aber ein Wort über —
dieses sagen, — hörst du?"

Sie reichte Alice die Hand, in sichtlicher Ungeduld, daß
diese gehen möge.

Langsam und traurig folgte Alice dem Wink.
„Soll ich dir aber nicht etwas zum Essen hinauf,

schicken?" fragte sie zögernd die Hand auf der Klinke.
„Min ; — oder doch, das Fasten Hilst ja nichts mehr."
Als Alicens leichte Schritte verhallt waren, tat es

Thora leid, sie so barsch abgewiesen zu haben. Sie trat
auf den Gang hinaus , iim sie zurückzurufen, und stieß
dort mit Herbert zusammen. Er stand unschlüssig da und
sah sie teilnehmend an.

„Na", sagte er. ihr herzhaft die Hand schüttelnd,
„Alice hat es mir im Vorbeigehen mitgeteilt und es tut
mir wahrhaftig leid. Es ist aber nun einmal Menschen-
schicksal— das Sterben . Und wirklich, anfangs ist es
ganz natürlich, daß man darüber traurig ist, — dann muß
man es aber abschütteln und vorwärts schauen — das
Leben hat doch noch immer kleine Überraschungenfür uns
in petto ."

Mit rasch welkendeii Blüten die Abgrundstiefen un-
gesühuter Schuld verdecken?

Seine Worte waren jedoch giit gemeint, und Thora
erwiderte warm seinen Händedruck.

*

In schläfriger Mittagsruhe , von keinem Lufthauche
bewegt, dehnten sich zu beiden Seiten des Weges die
Saatfelder aus , und die langen Pappeln standen regungs¬
los gleich Schildwachen, die auf ihrem Posten einge-
schlafen sind, während Thora eilig in der Richtung des
Dorfes schritt. Der weiße Chausseestaub legte sich in die
Falten ihres Kleides, am Saume eine breite graue
Borte bildend. Von Zeit zu Zeit blieb sie stehen, um
sich die Stirn zu trocknen, daun beschleunigte sie wieder
ihren Gang . Die Baronesse hielt ihr Mittagsschläfchen
und hatte sie heute für später bestellt. Die Zeit war aber
kurz und jeder Augenblick so kostbar. Thora hatte sich
durch den Hinterhof hinausgeschlichen, damit man sic nicht
nach dein Zwecke ihres Ganges frage. Es hätte sie auch
keiner verstanden. Niemand ahnte die Oual , die sie nun
schon seit vierzehn Tagen in sich trug . Sie wußten nicht,
daß Großvater und Großmutter zu Gespenstern geworden
waren, die sie ängstigten. _Wenn sie sich auch tagsüber
hinter unantastbaren individuellen .Menschenrechteti ver¬
schanzt hatte, nachts trat die Vergangenheit air ihr
Lager heran , und der Großvater redete harte Worte, und
die Großmutter legte sich zum Sterben hin und rief nach

ihr Da brach die Verschcmzuug wieder zusammen und
die vermeintlichen MeusclM rechte zerstoben vor der großen
Schuldifordeimng der Liebe, die sie unerfüllt gelassen

ihrer Not hatte sie dann an den Pastor gedacht.
Sie hatte ihn in seinen Predigten als emen el.fr: gen
Wahvheitssucher kennen gelernt. Er loürde rhr rn ihren
Zweifeln helfen, sie vielleicht beruhigen, und wenn er es
nicht tat , so erleichterte ihr die Aussprache an und für sich
das Herz. Nur würde sie jetzt . im nüchternen Tages-
lichte vor ihm stehen, und Auge in Auge ihre Beichte ad-
legen. Wariuit hatte ihre Kircl̂ die Ohrenbeichte abge-
schafft? Jetzt dürfte sie im Frieden einer rn Dämmerung
versunkenen Kirche niederknieen, ungesehen, und ihre
Angst ins Ohr des ungesehenen Priesters flüstern, und
eine wesenfliche Stimm >e würde Worte des Trostes zu rhr
sprechen und ihr die Absolution geben, und damit wäre
die Verantwortung und Last aus andere, Schultern ge¬
wälzt , — ob damit aber die innere Stimme betäubt?

Thora bog in die Torfstraße ein. Auch hier lag
überall Mittagsschläfrigkeit ausgedrückt. Das Dorf , war
wie ausgestovben. Die Erwachsenen, sowie dre Kruder
waren wohl aus dem Felde. Mitten aus der Straße
hatten sich Hühner mit gespreitzten Flügeln im heißen
Sande eingewühlt, und stoben gackernd auseinander , als
Thora vorüberschritt. Der Hahn, dessen pflichtschuldige
Lockrufe unbeachtet geblieben waren, rmd der unter leisem
Selbstgespräche im Misthaufen herumkratzte, beeilte sich,
einen fetten Bissen hinunterzuschlingen.

Wie ein riesengroßes Tier das aus den Hinterbeinen
ruht , sah die Kirche aus mit ihrer steil emporragenden
Vorderfront und dem schräg abfallenden Rumpfe. In
dem grellen Sonnenlichte, das die weißgetünchtenMauern
zurückwarfen, schien sie mit schläfrigen Augen ins Weite
zu starren . . ^

Dicht daran lag das Pfarrhaus , unter alten Linden
halbversteckt. Thora öffnete das Gitterpförtchen und trat
in die Umzäunung ein. Auch hier war kein Mensch zu
sehen. Sie schaute sich nach allen Setten um.

Entschlossen betrat sie den Flur , in welchen von beiden
Seiten Türen mündeten. Sie öffnete aufs Geratewohl
die eine. Es war die Küche und sie war leer. Thora
wandte sich zur entgegengesetzten Tür und klopfte. Eine
Stintme ries : „Herein".

Trotz der durch herabgelassene Jalousien hervorge¬
brachten Halbdämmerung , nahm Thora auf -den ersten
Blick das asketische Gepräge der Zimmereinrichtung wahr.
Tie Möbel waren dürftig lind primitiv , die Wände kahl,
und nur an der einen hing ein Mld , Christi Kampf in
Gethsemane darstellend.

Ter Pastor hatte nicht aufgesehen. Er saß am
massiven Schreibtische in der Mitte des Zimmers und
blätterte in einein Buche. Da Thora zögernd am Ein-
gange stehen blieb, erhob er den Kopf und sprang dann
hastig aus.

Dieses Aufspringen und der verwunderte Blick, den
er dabei auf sie richtete, brachten Thora aus der Fassung.
Damit war sie mit einem Schlage auf den Boden des
Konventionellen gestellt, er stan!d ihr nicht als derPriester
gegenüber, der allein mit der Menschenseele zu rechne«
hat , ohne Unterschied des Standes und Geschlechts.

(Fortsetzung folgt.)

Slsässer Zeugtaden,
Kleine Burptrasse 1.

Mainzer Larneval-Verein.
Die traditionelle

Fremden-Sitznng
de« Mainzer Carncval -Bercins findet

nur Mag, Den7. Febrnnr 1904,
tu der Narrhalla (Stadttzalle) statt. (No. 1834) F27
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M/x/ike Schwan
ist

billig bss bequem,
sparsam

schont die Wäsche.
»87

beliebte Specialität, zum Rohesscu,
2 StüS 30 Pf.

JuSi &ss laass,
Marktstratze«.

Masken-Verlch-Mall
vo„Inkod Fuhr,Gvldg.12.
Empfehle dieses Jahr sehr billig
grobe AuSw. in Herren«u.Damen«
Costümen,Domino«,PreiSanzüge,
originelle Gesichtsmaskenu. s. w.

Stets pri »na Rindfleisch Pfund 56 Pf.
14. 'S' lld'nxe, , Steingasse 1b.



gelte 10 . Sv . Januar 1904 , Wiesbadener Tagblatt ( Morge «.A «Sgave ). Verlag : Langgasse 27.

Partner -Verein „ Medera “.
Heute Samstag , den 30 . - . M . , Abends 8 Uhr:

Großer Masken»Ball,
Geldpreis , »reppelpolonaise n. Pr-e.- vertheiluna (8 Damm». 8 Herren
preise) ,m Kaiser,aal (früher Römers .,al ) , Dotzheimcrstraße.
- - diarkensterne für Maske» und Herren, letztere eine ni» tmaskirte Dame
frei, L 1 Mk. find zu haben bei de» Herren 8t » , »« « . Cigarre,ib.. Wcllritzstr.
u. Kirchgassc, Weberaasse, «Ma -kengesch., Lanaaasse,

H, - vis-ä-vis bcm xaflblotl.S»« ,. Treitler , MaSkengffch.. Goldaasse. Kleber
.rhfl 9 ., Eck- Quer- u. Nerostr., « « It «, » « » . Nestaürnnt. Wörthstr., 8ol,er « »« l>, Rheinischer

Hof, Maucraaffe, sowie Abends an der Kaffe. Kastenpreis i ’.RcTgWf.
Z» diesem seit Jahren beliebten Maskenballe ladet höflich» ein

Preismasken müssen um 10'/. Uhr im Saale anwesend sein.
Der Borstaad.

»2 . Jahrgang. 4j)

Hotel und Restaurant Vogel

ä
_ _ _ Zu freundlichem Besncb ladet ein_ Willi . Schür

Mstche Bratbücklinge St . 8 Pf .. Dutz. 8uHp
frische grüne Heringe pro Pfd . 28  Pf ., Bra '!!Zander7O, rothfleischiger Salm1.20  pro Pfd. ivlAz
schnitt, sind heute eingetroffen bei *

J . .1. Höss , Fischhalle,"
Markt » . '

fl/ ) Q 'rthre dewädrt s. nunmehr Kelter ' »
H- arwaster (München ),

• UV 'taatl . geprüft und begutachtet.
” ve Z. h. um 40 Pf . und Mk. 1.10 bei

Loui » Schild . m ,r 8 Lauggastc 3.
nirgends in der Sk»di eine Fliälc._F49
Sffedren frisch geschlachteteSchlveme
im Gewicht von 120 vis 20j Pfd., auf Wunsch
zerlegt per Bfd . 5V Pf . per Nachnahme ab
Bahnstation Langeuhabn, Westerwald. Fleisch»
und Trichinenbeschau-Altcste liegen jeder Sendung
bei. Spar - u. Darlehenskasse, e. G. ui. u. H.. zu
Wölferlingen, Post Frcilingen.

Flechten kraEM
trockene, nässende Schuppenslcchten und
dielen, Uebcl verbundene, so unerträalicbeL
jucken, heile unter Garantie (ohne
selbst denen, die nirgends Heilung fanden
langjähriger praktischer Erfahruna . Auf dem̂
fabien rnbt Deutsches RcichSpatent No
K . «Ärappler . St . Märien-Drogerie « k E
. . ntftr . Mo ö7 H

LL . « «rock). ei„

lottenburg 4, Kantstr. No.  97 ."

Pliischgarnitur
Sessel, 4 Stüwe , so gut wie ncu.° zn ' verkŵ 'Röinerbcrg 28, 2 St . l. Derfaufen

»& !

Ausgabestelleii des Wiesbadener TaOlatts
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Aarstraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Adelheidstraßc:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Nrcolay, Ecke Karlstr.; fall« ;
Blumcr, Ecke Schicrsteincrstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlerstraße:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgrabcn;
Schicbclcr, Ecke Schachtstr.

Adolphsallee:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichtcrstr. 16.

Albrechtstraffe:
Brodt , Albrechtstr. 16;
Liunenkohl, Ecke Moritzstr.:
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Kömerttzor:
Urba«, Am Römcrthor 2.

Kahutzofffraffe:
Böttgeu. Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhofstr. 4.

Kertramstraße:
Prinz, Ecke Eleonorenstr.;
Senebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kbsmarck -Kiug:
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Hövfuer, Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;

ecker, Ecke Hermannstr.;
!ung, Ecke Iorkstr. ;

^aug, Wellritzstr. bl;
Heuer, Frankenstr. 28.

Kleist,straßr:
Schergcr, Ecke Hellmundstr.;
Wermer, Ecke Walramstr.;
Hopfner, Ecke Bismarck-Ring.

Klucherplatz:
Kannaueck, Ecke Roon-u. Iorkstr.

Kliichrrstratzr:telbig,Ecke Bismarck-Ring:
eurich, Blücherstr. 24.

Külom straffe:
Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrmann & Heufchemer, Ecke

Roonstr. :
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16.

Castellstraßer
Ma »S, Castellstr. 10.

Dambachttzat:
Heudrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspeeftraße:
BSttgen, Friedrichstr. 7.

D-tztzrim-rstraffe:g Häuser,EckeZtmmermannstr.;S, Ecke Hellmundstr.;
er, Ecke Karlstr.;
er, Kaiser Friedrich-Ring2.
Dreiweidenstraßr:

Weber, Göüenstr. 4.
Drubenstraße:

Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16.

Glronorrustraffr:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmferstraffe:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Faulbrnnnenstraffe:
Fischer, Kirchg. 30:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Feld straffe:
ierrmann, Feldstr. 2;
ließe, Ecke Kellerstr. ;

Forst, Feldstr. 19.
Fraukenstraffe:

Rudolph, Ecke Walramstr. ;
Weschke, Frankenstr. 17;
Hener, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrichstraffo:
Büttgen, Friedrichstr. 7;
Philipps, Ecke Neugasse;
Beysiegel, Ecke Schwalbacherstr.

Gemeindrbadgäffche«r
Mexi, Michelsberg 9.

Verichlsftraffer
Maus , Oranienstr. 21.

GneisenanSraße:
Stupp, Iorkstr. 27.

Goeben straffe:
Weber, Goebenstr. 4;
Senebald , Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring.
Goettzestraffe:

Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallec;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sauter , Ecke Oranienstr.

Grabenstraff«:
Schans, Ncugasse 17.

Gustav-Adolfstraßr:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingstraffe:
JsbertWwc ., Philipps,erastr .29:
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Aeirnrnstraffe:
Dorn , Heleiieustr. 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Kellmundstratzr:
Bürgcner , Hellmundstr. 27;Saybach, Ecke Wellritzstr.;cherger, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Krrdrrstraffe:
Laur , Körnerstr. ;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Riehlstr. 21.

Aermannstraffe:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12-
Jäger , Ecke Hellmundstr. ;
Röhrig, Hermannstr. 16.

Arrrngartenstraffe:
Gernand , Hcrrngartenstr. 7.

Kirschgraben:
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Petry , Stcingasse 6.

Kochstätte:
Alexi, Michclsbcrg 9.

sind die folgenden:

Iahnstratze:
Lenz, Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich -King:
Kuhn, Körnerstr. 6:
Weber, Kaiser Fricorich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr . 46;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

Kaprllenstraffe:
Heudrich, Ecke Dambachthal.

Karlftraffr:
Nicolay, Ecke Adelheidstr.;
Lenz, Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Rhcinstr.;
Fügler, Ecke Dotzheimerstr.

Kellerstraffe:
Lendle, Ecke Stiftstr .;
Gieße, Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
(Fr. LaupnS), Ecke

Rheinstr.;
.-irr, Kirchgaffe 30;

»taffen, Kirchgaffe 51.
KSrnrrstraffe:

Laux, Körnerstr. ;
Kuhn, Römerftr. 6.

Lahustraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Lrffrstraffr:
Petry , Ecke Hirschgrabeu.

Kuremburgstraffe:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaffer Friedr.-Ring 62.

Mainzer Land straffe:
Ehrcugard, städtische Arbeiter-

Wohnhäuser.
Marktstraße:

Schans, Ncugasse 17.
Mauergaste:

Lutz, Maucrgasse 9.
Manritinsstraffe:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michelsberg:

Göttcl , Ecke Schwalbacherstr.
Alexi, Michelsberg 9.

Mo r ill straffe:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr. ;
Lotz, Moritzstr. 70:
Maus , Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Museumstraffe:
Böttge», Friedrichstr. 7.

Krro straffe:
Spcllekcn, Nerostr. 12;
Müller, Nerostr. 23;
Kimmcl, Ecke Roderstr.

Uettrlbeckstraffe:
Bccht, Westendstr. 36.

Ueugasse:
Philippi, Ecke Friedrichstr. ;
Schans, Ncugasse 17;
Spitz, Schulgasse 2,
Lutz, Maucrgasse 9.
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Uirolao straffe:
Gernand , Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granienstraffe:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Sauter , Ecke Goethestr. ;
Ai aus , Oranienstr. 21.

Philippsbrrgstraffe:
Jsbert , Philipprbergstr. 29;
Horu, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr.;
Roth, Philippsbergstr. 9.

Platterstraffe:
Friedrich, Platterstr . 42;
Maus , Castellffr. 10;
Roth, Phllippsbergstr. 9.

Guerftraffr:
Müller , Nerostr. 23.

Ktzeinstraffr:
Wirth Nachf. <Fr . LaupuS), Ecke
Neef, Ecke Karlstr.; jl^ rchg.;
Seyb, Ecke Wörthstr.

Kirhlstraffr:
Bund, Riehlstr. 3;f orn, Riehlstr.21;cix, Riehlstr. 20.

Köderstraffe:
Cron, Ecke Römerbcrg;
Kiffel, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

Römerberg : .
Krug, Römerbcrg 7;
Cron, Ecke Röderstr. ;
Emmel, Schachtstr. 31.

Koonftraffe:
Kannaueck, Ecke Iorkstr.;
Diederichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmann & Heufchemer,

Bülowstr. 2.
Kaalgaffer

Stückert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Webergaffe;
Steffens (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ),
Webcrgaffe 35.

Kchachtstraffe:
Schiebeler, Ecke Adlerstr.;
Emmel, Ecke Römerberg.

Kcharnhorkftraffe:
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ehl , Bülowstr. 7; '
Ackermann, Ecke Westendstr. ;
Auerbach, Ecke Iorkstr.

Schirelteinersteaffr:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Kchulgalsr:
Spitz, Schulgassc 2.

Kchwalbacherkraffe:
Groll , Ecke Adlerstr.;
Göttel , Ecke Michelsbcrg;
Minor , Ecke ManritiuSstr.;
Engel, Ecke Faulbruniienstr.;
Beysiegel, Ecke Friedrichstr.

Kedanplatz:
Faust, Scdanstr. 9;
Lang, Wellritzstr. 51;Jofmann,Westendstr.1;ämpfer, Secrobenstr. 5.

Kedan »raffe:
Faust, Scdanstr. 9;
Fischer, Walramstr. 31.

K-eroben »raffe:
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16;
Kämpfer, Secrobenstr. 5;
Ehrmann & Heufchemer , Ecke

Bülowstr. 2.
Kteingasse:

Petry , Steingaffe 6;
Ernst, Steingaffe 17.

Stiftffraffr:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunusstraffe:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Malkmüfflstraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraffe:
Fischer, gegenüber Scdanstr.;
Rudolphs Ecke Frankenstr. ;K ,Walramstr.12;>, Ecke Wellritzstr.;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Mebergalst:tuchs,Ecke Saalgaffe;teffens (Filiale der Molkerei von
vr . Köster & Reimund ),
Webcrgaffe 35.

Meilstraffer
Kiffel, Röderstr. 27.

Meiffenburgstraff «:
Faust, Scdanstr. 9.

Mellriffkraffe:
Haybach, Wellritzstr 22;
Knapp, Ecke Walramstr.;
Lang, Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Mekendstraffe:
Hofmann, Westendstr. 1;
Diederichsen, Ecke Roonstr. ;
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ackermanii, Ecke Scharnhorststr.;
Becht, Ecke Nettclbcckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11.

Mörtkstvaffe:
Seyb, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkftraffe:
Kannaueck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Auerbach, Scharnhorststr. 12;
Stupp , Ecke Gneisenanstr.

Zimmermann »raffe:
Berghäuscr, Ecke Dotzheimerstr.

Kiebrtchr
in den 20 bekannten AnSgabe-

stellen.
Kierftadt:

Carl Häuser, RathhauSstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wiesbadenerstr. 1.

Grbeutzeim:
Stahl ,Ortsdiener, Kloppcnhstr.

Kambach:
Carl Schwalbach, Burgstr. 144.

Sonurnbrrg:
Philippine Wiescnborn,Thalstr.2.

gd )ier » ttn:
Josef Meffer, Kolporteur.

erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 80 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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it  den » . Februar d . I . ,
trüb IO Uhr , soll die Lieferung deö
^arfs an Petroleum, Holz, Seife. Soda,
5, Anfuhr der Steinkohlen, die Abfuhr von
Mll und Asckie und der Verkauf des aus-
elaaerten Bettstrohes für die hiesigen Garni-

Manstalten für 1904 im Geschäftszimmer
' Unterzeichneten Verwaltung, Rheinstr. 47,
-iffentlich vergeben werden. Bedingungen
Ln aus. . F289

«r arnisouverwaltnng Wiesbaden.

^Zölz-Berstcigerung.
Lamstac ;. de» 9 . Februar !. I .,

vorwittaos 19 Uhr , kommen im hiesigen
Kcineindewald, Distrikt Bodenwald 7
M>d 8 , @tüc! eichene Werkholz-
stämmchen von 71,46 Festm. u. nach diesem
M8 Stück Fichten- (rottannene) Stämme
„ Stangen I ., II ., III .. IV ., V . u . V . Kl.
von 149,55 Festm . zur Versteigerung.

DaZ Gehölz lagert auf guter Abfahrt an
der Chaussee Neuhof-Engenhahn. F318

Nenhof , den 28 . Januar 1904.
Gros , Bnrgeryieister.

. . »» OH» « » » » « » » ♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦

IWiesb.Rhein-«.Taumiscliib. !
* - Sonntag , den 81. Januar 1904: p

VI . 'Wintertour . V
Abfahrt 11*» Rheinbahn. %

SonntagsbiUetAssmamabauspn. p
Durchs Bodenthal, Teufels- ch

Kiidrich, Kammertorst (East), ♦
von da nach Büdesheim. J

Proviant mitzunehmen und p
Clubabzeichen anlegen. F485 ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Möbel-

llnd Bettenlager.
Gut gearb. Betten, Polster- und Kastenmöbel,

Schlafzimmer in bell und dunkel, sowie komplette
bürgerliche Ausstattungen zu äußerst billigen
Preisen zu verkaufen

Mt der MeiieM. b.  ÄlciGr. 2.
Mbelgeschäst heumann.

Heute6 Uhr ab:
Ungarischer Goulasch

und Kartoffelpuffer.

«ff[.'scher Einfuhr , aus den
Kellereien von:

Friede. Carl Ott, würzburg,
die besten aller Südweine,
sind in Wiesbaden zu haben

bei:

Eduard Böhm,
Adolrstrasse 3,

Telef. 130. 2890

Preise von
IW. 1 .30 an

lür die
gr. Flasche.

jettie Samstag
And das Fleisch von zwei gesunden Schweinen, dar
Mund für 70 Pt . anSaebaucn Steingasse 34,
Afvelbst Abends Hausmacher Wurst das Pfd . für
"0 Vl. und Meneliiivv-- abgeaeben wird.

r»’ 6
Man

verlange -*

J ’gS
Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
F!. Mk. , .90 bis Mk. 5.- .

Cognac zuckerfrei Mk . 3.—.
Vorzüglich für Genesende und

Zuckerkranke.
Celmrall erhältlich.

F518

oooo ooooooo oooo
5 A"5 Erhaltung U. Pflege d. Wäsche r y
^ Besser wie alle Seifen « . Waschpulver ! ^o Zalmiak-Terpenlin- 8
o würfel-Seise $
ö d. Wäsche, bei 5 Pfd . per Pfd . g0*»Pf. XC. W . Poths , 8
W Seifenfabrik. Wiesbaden , Langgaffe 19. v
H Tel. No. 91. g
GOOOOCOOOOOOOOO

Verlegte mein Baubürean « . Wohnung
von Karluraße 81 nach

Ireilvei-eOrlltze3,
war ich hiermit zur geff. Kenntniß bringe.

Jacob Martin,
gtrdiiteft.

Wollen Sie Jhcen Husten,Jhne
ünköltung oder das Kitzeln
im Halse los sein?—Wollen Sie
Eine klare Stimme haben und
von «Ihrer Verschleimung beFreif
sein?- gebrauchen Sie bitte

a PACKET.2 5 PFENNIG.
Sifi werden den Versuch nicht

bereuen!
LZü haben ln Apotheken und Drogerien.

Ur die sparsame HauSsraii!
empfiehlt da»

Obst- und Gemüse-Geschäft
Hellmuadstratze 3V

Blnmenkobl . . . . . . . . . 88 —30 Pf.
Gelbe Niiben . per Pfd . 4 „
Weiße Rüben . „ . 5 „
Rotbc Rüben . „ „ 6 „
Schwarzwurzel . 15 „
Rosenkohl . . . " 16 "
Noibkraut . per Stück 10—25 „
Wirsing . . 6- 12 „

Alle vier nicht angeführten Artikel zu ganz
enorm billiaen Preise».

V Wollen Sie/#
wirklich einereinscliincckrnde
Suppe engen , dann nehmen Sie

die vorzüglichen
Weiner’s Suppen-Nudein

und Eier-Riebeln,
welclie täglirlt an * nur frischen
Eiern und Mehl , ohne sonstige
KusUtze , liergrstellt werden 1in
Eiertcigwaarcn- «. Conservenliaus

(*ÄJC .Weiner(iÄJ
Tel. 2350. Knnergaise 10 . Tel. 2350.

(Vs Pfd. obiger Teigwaaren genügt für
15 Teller Suppe.) 99

m vereinfachmig be* geschäftlichen
Verkehrs bitte» wir n»iere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener lagblalt».

Gutaehcnde« Cigarrengeschäft
in Mainz (Eckhaus) ist ver-

bältnissebalber mit Lagerbestand zn verkaufe».
Erforderlich zur Ilebcrnahme 3—4000 Mk. Gefl.
Offerten unter A.  780 an den Tagbl.-Verlaa.

Eine chemisch« Wäscherei wegen Todesfall
sofort billig zu verkaufen. Offerten ». W . sa«
au den Taabl.-Verlaa.

Jnftattationsgeschäft,
welche» seit längeren Jahren mit bestem Erfolg
betrieben wird, zu verkaufen. Näb. unter > . SI8
an be» Taabl.-Verlag._

rächt. Sw .-Stute zu verk. Nietzgeraasse 8.
Doppclpony »,. Feoerrollc
z. v. Näb. i. Tagbl.-Verlaa. P

Mm Iwergspitz* UB-trfa-^straße 22, Part.
Ein ttklNes reizende» Zwerg -Spitzchcn ist

zu verkaufen Walramstrastev9, 2 link»._
Fünf 11 Wochen alte reine For -Tcrriers zu

verkaufen Biebrich a . Nb . , Kirchaaffe 17.
Ein einjähriger tznnv . deutsche Dogge,

reine Raffe, 80  cm groß, vreiswürdig zn verkaufen.
Wo ? faak der Taabl .-Verlaa. N

Smecheuder Papagei,
fnigerzrrtm. lacht und weint, mit großem Käfig,
wegen Uinzag billig zn verkaufen Moritzstraße 1,
im Pntzaeichüst.

IV * Zwei MaSken -Anznge zu verkaufen
Albrechistrane8. im Laden.

Einiae sehr hübsche DomtnoS billig zu verk.
Kirchanffe 10, 2.

MaSken -Eost., Ball- n. Straßcnkleiver. sowie
Jockei ii. Slbend-Mäntel bill. z. vk. Neugasse 22,1 r.

MaSkcn - Costnm » Rococo, Atlas, einmal
aetraacn, billig zn verkanien Kirchpaffe8. 2.

Eiea. Domino du>. z. vk. Herd-rür . 16. 2 I.
POF“  Ein hbl. Domino mit Hut billig zu

verkaufen oder verl. Näb. Goetbestraße 14. Part.
ScchS gut erhaltene Perrückrn zu ver-

kanfe» Dotzbeimerstraße 18, 1 !., VormitragS.
Schreibmaschine . PitiSburg/Vinble, m. fühl¬

barer Schrift, umständehalber billig zn verkaufen
Emlerffraße 45, 2 —3 Ubr Nut.

Eine gut erhaltene Spiel -Uhr mit
45 Platten billig zu verkaufen, Sprechzeit Abends
6- 9 Ubr Wellritzstr. 37. 3 bei TOilller.

Billigster Verkauf von
Möbeln u. Betten:

1 hocheleg. Schlafzimmer -Einrichtung mit
Schnitzeret» pr. Einlagen «00 Mt .» 1 elcq.
Büffel 160 Mk.. 1 Herren-Schreibbürean 90 P!k„
1 Schreibtisch 65 Mk., 1 do. 32 Mk„ lack. U. pol.
Waschkommodenv. 24 Mk. a», Kleider- u. ®öieflfl«
schrank(pol.) 70- 100 Mk.. Betten v. 40- 150 Mk.,
Taschcndivan 75—100 Mk., Ottomanen 30 Mk.,
lack. ii. pol. Sofa ii. Auszugtische, Stühle , Spiegel,
Trümeavr äußerst billig. — Anfertigung sämmtl.

Polsterwaare « in eigener Werküätte.
Kkbn . König , Hellmtmdftr . 26.

Zu verkaufen Moritzstraße 12, l . Sdilafzimmer,
versch. Betten, 1 Spiegelldirank, 1 Vcrticow, versch.
Kleiderschränke, Waschkommoden, Pfeilcripiegel,
1Divan, 1Plüsch-Garn. 50 Mk., versch.Garnituren,
einz. Sopba , Tevpidie. Kommode, Bilder, Spiegel,
Stühle, Schreibpnlt, 2 weiße Sessel billifl.

Schlafzimmer-Einrichtung,
solid aearb., billig zu verk. Helenenstr. 28. Hinterb.

Bellen 85, «anape 15 n. 25, Kommode 12,
Waschkommode 18, Deckbetten 10 u. 15 Mk.,
Kleiderst. mit Schirm », vk. Scharnborststr. 17, P . r.

Rtehrere gcdr. Betten, Küchen»
WRWr schränke. Küchentffch, Waschkom.,

l-th. Kleiderschrank, led. Kanape, Waschmaschine
b. zu verk. Näh. Helenenstraße2, Möbelgelchätt.

Käst neues Kederbett n . Kinderwagen
zn veikanfen Steinaaffe 6, 3 l.

Fast n. hochh. Bett 48, 1 1-ld. Kleiderichr.
17.5", kl. Tilch3 Mk. zn verk. Ornnievstr.27. P . r.

Kindervettü., f. ne», , . vk. O' aiiienitr. 31. H. r.
SeegraS -Matratzen "- Wtz

von 10 Mk., Strohsäcke von b Mk., Deckbetten von
16 Mk., Kissen von 6 Mk„ Roßhaarmatratzen,
3-lheil., von 60 Mk.. Kabokmatratzen, 8-theil., von
36 Mk. an. Riesige Answahl in allen Größen,
Garnnkie für jedes einzelne Stück. Telefon 2823.

Philipp Iiiiuth . BiSmarckrina 33.
Sehr idione, rotNe Plüsitzgarnitnr uad

ein ovaler polirter Tisch billig zu verkaufen Jahn¬
straße 34. Laden.

Kl. Sopda u. Mab »T . z. v. Dotzb.- Ltr . 58, 1.

Sopha , 6 Sesfel,
fast neu, z» verkaufen Wörtbstroße 7. 3.

IST " Krankenstraste 1« , Hth . Part . ,
werden Möbel aller Art billig abgegeben.
Eigene Werkflätte.

Unizngsbalb. fof. vm. abzug. Kleiderschr . ,
1 Bett , 1 Sopha Hellmnndstraße6, 8 r.

Kleiderschrank» ein- n. zweiihür., Schreib¬
tisch bill. zu verk. Helenenstraße 28, Hih.

Kleiderfchrarrk,
l -tdür., lack., »en, w. Mang. a. Raum billig zu
verk. Dotzbeimerstraße 66. 2 recht».

Midwuiii, ,in
fast neu, m. Stablpanzer n. Protectorfcbloßbill. z.
verk. Anir. aub 14. V . Ll. 228 a. d. Taadl.-Vcrl.

i UilhiNlitziU, r «.r%s 1
B straße 2, Part , rechts.

Eine fast » cne Nähmaschine billig zu
verkaufen Wörtbstraße 1, Part . link?.

Nene Nähmalchinebill. , . v. Riedlstr. 5, B. l.
E. f. n. Näbmasch. z» v. Vlatiertrr. 48. H. 2.

-Einrichtung , vaffend für
Spezereihändler, zn verkaufen

Maueraasse 2. Sanievhandlung.
Spezerei »ssinlichtung , neu (billiger wie

gebraucht), Marktsti! ße 12, Htb. Werkst.
Zwei solide leichte

HalbverSecke
im Aufträge billigst abzugebenKarmelitenstraße 14,
Mainz.

2 Fahrräder ä 50 Mk. Schwalbncherstr. 59, M.
Fast « eucS Herrn -Kahrrad billig zu verl.

Walramstraße 5, Wirtbichaft.
Zwei fast neue Amerikaner Ofen billig zu

verkaufen. Näheres Jalnistr . 20, Part.
(vr oster Amerikaner Ofen zu verkaufen

Adlerstraße 27. Telephon 2691.
Elf. ,>h mm troff» bill. zu vk. Emierstr. 23, P.

MliltztWS-Körper
aller Art , zu <«aS u. elektr. Licht, zu enorm
billigen Preisen . Bestes Fabrikat , modernste
Ausführung.

14. Ilrnndstutter , Installateur,
Marktstratze 28 , gegenüber d. H. Einhorn.

Kein Laven . GrosteS Lager im 1. Stock.

Eul eruatteurr «Vehrock billig zu verkaiiM
tzellmundstraß- 21, Ir.

Zug-Lyra für Ga» in ein Fahneinanla villig
zn verkau fen Sffellr itzstraßc 30, 1». stipplcr.

Ein Wcinschlauch, 13 m lang,
2 Bogenlampe», 2 elektr. Arme,

2 Deckenbeleuchtungen, 1 3-armiger u. 5-armiger
Lüster für Ga», 1 4 n, langer Ladentisch billig

f abzugebcu SkouwtuitiaBt 2. ' 1>. wöifert.

Ein Garlüster, 1 Grammophon, 1 Fabrrad
m. Freilauf zu verkaufen. Offerte» u. I*. * 1«
an de» Tngbl.-Verlag._ -

Petro !e m-veizoscu b. z. uf. Goldgaffe 10. 1.
Af„chwcrtt,aus, 10 ans lo Mir., zweistöckig,

zum Wiedernnfba» geeignet, auf Abbruch zn ver¬
kaufe». Gärtnerei steitz , Wellribtbnl.

Hans-Abbruch ä:
bacherstr., Bauholz, Brennholz, Dachziegel. Fenster,
Thüren u. vgl. billig zu verkaufen. Nab. dortselbn
ob. bei Schnch A McliIo« «er . Schachtstr. 21,.

Ein » leischklotz n. eme DoppeUeiter billig
zu ve rkamen Nerostraße 84, 2. Stock.

Packlisten und Packkörbe zu
^ _ verkaufen. Handelrgesellschaft

9?ori«7 Knlm A Co .. Roonstraße 20.
Eine Nus >vanmstamm , fome 1 Handkarre

billig zu verkaufen Dotzheim » Mühlgasse 10.

HWMMff
Briefmarken.

Auf meiner Durchreise kaufe selienc Brie- -,
marken und ganze Sammlungen zu de» höchsten
Preisen. Einkauf, Verkauf, Tausch. Briefliäie
Offerten an /* . Weis » au»London , 445 Strand,
zur Zelt Hotel Metropole , Wiesbaden.J. «chWls. S« ;L%r«
Kleider, Schuhwerk, Möbel, ganze Wohnungs¬
einrichtungen ii. Naä>I., Pfandscheine von Gold u.
Silber n. Brillanten. Auf B, k. in'» Hau».

Frau Kandel, Galdgasse 10,
kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Dameukleider,Unisonnen, Möbel, gauze Wohnung»,
Einrichtiingkii, Nackläffe, Pfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten. Auf Bestcllnna komme in« Haus.

Klavier it. Flügel,
gut erhalten, zn kaufen gesucht.

.Eulln * Hie «er . Anrinaen.
tUüibA «« rotrbfn aekanst Kapellen-
VUfilCl straße 8, Part.

Stofibüste , 44, g. erd., zu kaufen gef.
Blcichstraße 11. 1 r.__

Kaufe stet» nlte« Eiicn, Vtetaue, Flaschen,
Lumpen, Papier , Gummi» und Neutnch-Aofälle.

«eh . Siliil . Bleichstrnße20.

dhmuoliUirn

Z
Vereinfachung der

Verkehrs bitte
ur Vereinfachung oe, ge,chSftlich«n

en wir unsere geehrten
eber,alle unter dieser Rubrik

uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

JmmvvMrn ?u verkaufen.
-ÄrtiiÄ Rheinstr . (Sonnenseite), mit

großem Laden , kl. Garten,
paffend für Case , Condttorei oder Deli»
catrssen, rentirt 1400 Mk. frei, Anzahlung
nadi Uebereinknnft. Offerten unter 14. 717
a« den Taadl.-Verlag.

Villa Soiinenberqerstr.. 10 Fim., gr. sch. Garten
für 112,000 Mk. zu vk. Jmand , Liiisenplatz 1.

Berkaufe meine schön bclegene. solid ged. Dill«
mit Stall und groß . Obstgarten. Zuschr.
erb. unter V . 3tl an den Tagbl.-Verlag.

Sehr scköne Billa,
gelegen in Wiesbaden an der Biebrichcrstraße,

geschmackvoll pebant, mit 4 schönen Zimmern im
Parterre . 4 Zimmern in 1. Erage, 4 Frontspitz¬
zimmernu. 4 Mansarden im Dachstock und bin.
Räume», wie Küche rc.. im Souterrain , ist für
den billigen Preis von 90,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Offerten unter M . K . 90 Haupt-
postlagernd Wiesbaden erbeten.

Zu verkaufen
Villa in der Parkstraste, den Kuranlage«

gegenüber , mit wundervoller Fernsicht über
Park . Stadt ». Taunus , an drei Straßen qcl.,
mit 20 Zimmern , darunter mehrere Säle,
auf's Kostbarste anSgestattet; außerdem große
durch 2 Stockwerke gehende Halle mit Gallcrie,
Wintergarten, Nebentreppc, Vestibüle, gedeckte
Wagcnanfabrt, mehrere große gedeckte und offene
Terrassen, Ceutralheiz., elektr. Licht, Telefon In
allen Stockwerken. Die vier Fastade « flnd
in massiven Steinen , daS Innere ist
praktisch, solid u . äußerst vornehm aus.
gebaut. Der große schattige Garten ist kunstvoll
angelegt. Nähere» MichelSberg 0.

Am Leberberg KL"
kaufen. Derselbe eignet sich vorzüglich für Etagen»
bau« oder zn PeiifionSzweckcn. Pläne liegen vor.
Näh. Alwinenftr. 8.

Msche kleine Villa
in schöner Lage, mit 7 Zimmern, diversen Mans.

großem (ca. 750 fü-P!tr .) Garte», ist für
40,000 Mk. zn verkaufen und kann bald bezoaen
werden. Offerten bitte unter H . R . 55
vostlagernd Rheinstrahe hier zu richten.

Z » verkanfe » in Casiet eineBilla,
16 Zimmer, fflarieit, Veranda, Balkon 2C„ für
1—2, auch 3 kl. Familien passend. Preis
65,000 Mk. Näh. E . II ., Landanstr . 4 , P . ,
Casiel . F50

Eine griff. Wcher-ii.Impsmihle
in bester Gegend, ganz nabe einer größeren Eisen'
babnstatioii, ist zu verkansen oder gegen ei»e
größere Billa oder Hau« zn vertauschen. Anfr-
unterl>. 717  befördert der Tagbl.-Verlag.
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1>|P“ Eckbauplatz in günstiger Lage billig zu!

verkaufen. Näh erer im Tagbl.-Verlag. bl

ImmobilienKaufen gesucht.

♦ Wer Immobilien einerlei welcher Art, •
♦ insbesondere eine Villa t
■tf 7.n verkaufen hat, beauftrage *
♦ J . Meier , Agentur, Taunuiitr . 38 . e|

♦♦♦♦♦♦♦♦
Suche Etagenhäuser oder Villa zu kaufen

und gebe eine auswärtige Besitzung
schuldenfrei in Zahlung . Offerten itnter
C. 91 » an den Tagbl .-Verlag.1 4-o.4-»t.»-Zimmer-Haus sofortDzu kaufen gesucht durch
>  C . Wag -uer , Hartingstraße5.

Kaufe sofort 8-, 4—5-Zim.-Hau«.
prasir wenn rentabel. Bitte Offerten an

V. «3 . Hotel Tannhäuser fiter.
Haus mit Biertelleru. Stall, zu kaufen gesucht.

Off, »nt. s . »I»  an dm Tanfil.-Berlaq

Geldrurlrelsr

^ur Vereinfachung des
Verkehrs bitten wir unser? geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag-es Wiesbadener Tagblatts.

Capitattr« m verleihen.
^ . .^ »^ "Eherenu. Restkaufschillinge.

5Ä ^ ? ^ «LEma« t werden sollen , habe
Sensal Weyer Su Izherger,

Adelhetdstraße «. — Telefon  524.

60.0Ü0 2W. a. 1. od. 2. Hyvoth., auch geth.. auSzul.
Offerten unter 8. E . 1» fianptpostlagcrnd.»«- 84.00« Mk. i:IS'-Ä
zuleihen. 30 - 40,000 Mk. 2. Stelle. 47. %
sofort aurzuleihen. '

10, (34)0 , 12,000 , 18—24^000 Mk.̂ a.̂ Hyp.
-i ™ ^Luisenplotz 1.

60 7° d. Taxe, zu 4 und 47- 7°. 1
{a ®Wotbet bis zu 85% d. T., zu 4'/, u. 67».
sow. Restkaufg. z. verg. H . 181 », Kellerstr. 22,1.

JjJ®SK* 12,000 zu kaufen gesucht. Off.
m Hä*' F * J.19 an öfn  Tagbl .-Verlag.

v. 5- 10,000 Mk. m. jäfirl. Abzafil. und
Nach!, z. kaufen ges. Off, n. ^ 9 hauptp ostl.

«apitallen ,« lekhei» gesucht.
M. auf prima 1. Hhpoth.WWF- ’*“*•»•

50 . und 45,000 Mk . auf sehr gute Objecte hier
werden aus zweite Stelle gesucht. Nur Cavi-
talnten wollen ffch melden. Off. unter jr . su
an den Tagbl.-Verlag.

25 ~ 3«'° 9° M . auf prima 2. Hhpoth.
(hochfeines Obiekt in l » Lage) ges. Off.

_ **• Tagbl .-Verl.
5—6<K)0 Mk. gegen Sicherheit und 6 7» Zinsen

a. Vnvalhand zi, l ges. Offerten unter
TI. 915 an den Tagbl.-Verlag.

8000 Mk. gegen Abschluß einer Lebensversicherung
u. Burgen von sehr solidem tüchtigen Geschäfts- '
mann gesucht. Rückzahlung»ach Uebercinkunft.
GesH Off. imtE.  9l § an  den Tagbl.-Verlag.9000 Mk zweite Hypotheka:?f

^ - X- -̂ » 4 . 1 Juli 1S04 gesucht. Bitte
o fl »n«n ä̂» a A* ‘ , !> im  Tagbl.-Verl. mederzul.
2—8000 Mk. gegen gute und pünktliche Zinsen

zu leihen gesucht. Offerten unter « . SR» an
den Tagbl.»Verlag.99.000 Mk erste Stelle eines
a ' ,1  wll * Grundstück«. prima
Sw , gesucht tca. 4 -/. Procent) . Offerten unter
Ehiffre R>. SR» an den Tagbl.-Verlag.

Alls prima1. Hypothek
suche per Juli Mk. 60,000 . Offerten erbitte

118 NN den Taabl.-Verlaa.

Sichere Geld-Anlage.
Eedire von meiner 2. Hypothek

Mk. 30,000 auf neuerbautcr Villa i. Rhcin-
gau, unweit Wiesbaden.

Mk. 16,000
zu 5 7» mit Vorrang ab. Object und
Schuldner prima. Geff. Off. u. « . SS»
an den Tagbh-Verlag.

Äffene Anfrage!
I tu .r ? n ®flflt#bISttern und in Laden»

man häufig Angebote: Reeller
Werth u 0s 60 °bn 20V° unter Reellem
. . . Was  ist Reeller Werth? Ist ein Reelles Ge¬
schäft in der Lage, 20 7»bi« 50% Rabatt zu geben?

Schneidermeister,
_ Zahn straffe 12, Part. _

Intelligenter vielseitig gebildeter
Herr wünschtmit(0.20,000 M.
Betheiligung

oder Ankauf
eines gesunden Unternehmens,
gleichviel welcher Art . Nur ganz
ausführliche Offerten werden be¬
rücksichtigt unter G. M. 26 an die
Annoncen -Expedition

Haasenstein & Vogler,
Langgaffe 26. _

Anständige Familie, welche durch
>tl ,—.l l —; .» Unverschulden in Notb gerate»
ift, bittet edeldenkende Leute »m ein Darlehen
von 300 Mk. gegen gute Sicherheit und hohe
Zinsen be, monatlicher Rückzahlung. Offerten unter

I *' • an den Taabl.-Verlag erbeten.
gegen Sparkassenb. und

WWW «vJi . Zinsen zu leiben gesucht.
Offerten unter H , 91 « an den Taabl.-Verlag.

Ein älteres kindcrl. Ehep., j»
r~L Uder Hinsicht zuverlässig, w.

I Stelle als Hausverwalter zu übernehmen. Eintritt
sofort od. svater. Zu ers. O-anienstr. 56, D. H. 4.

Ein gr. Oelgemälde
(Wald), Werth 800, erhält nnt. Umst. gratis,
ersord. 100 Mk. Offerten hauptpostlag. unter
OelyemSlde,

Zwci liochclcg. Mast ., ganz neu, bill. zu
verleiben oder zu verknusen Bleichstr. 87, Hth. 2 l.
. Berschiev . hochelegante Maskenanzüge
billig zu venmetfie» Blücherstraffe 11. 3 l._

lHavana), neu. zu verleihe»
Schwalbacherstraffe 28, Gth. 3._

h. Masken - An », zu vcrll
_ * *• Westendstraffe 15. Gth. 2 r.

Tapeztrek emps. sichi» u. außer dem Sause
I Olli 11. blllfq. Prroftr . 34. Er . «ct .woHmcIi .

Das UnN |iii | zu vergeben Im
Hfntaurant  IIuttcr Engel.

«bnu» MaSkeii -Costüme » eleg. Slnssühr,
w. in u. außer  d . Sause ges. Aorkstraße  18 . 2 l.

Mk 160 000 vorzüglich,le vypolhekenan-
KRM» läge, gegen 47- 7» gleich

oder später nur vom Selbstdarleiher gesucht.
Off. unter E . 92 » an den Tagbl.-Verlag.

Mk« 15,000 m. 12,000 , 1. Hypotheken ges. Vor¬
ort Wiesbadens. Prima Objecteu. Zinszahler.
Off. unter tt rs » an den Tagbl.-Verlag.

leiht jungem Stnventen , der
ohne sein Verschulde» ver¬

mögenslos wurde , zur Fortsetzung
seines Studiums 3000 Mk. gegen hohe
Zinsen ? Offerten erb. unter K. -R»
«tt den Tagbl .-Verlag.

Sch. D.-M -Anz. bist, zu verl. Walramstr. 3.1.
vreapolttanerin , Eis.. Nud.. Tirol., Ungar"

Baris., Span , x.  zn Verl. Hellmnndstr. 4, Htb. 1
^ Tamen -Masken tEliän .. Tprol., Zigeunerin)
von 2 Mk. an zn vrrl. Steingasse 20, ^ r!!p. r.

vrues. lehr schönes Masken-CostümI
(Bilze) bill. z» verleiben Borkstraffe 11. l l.

Vier sch. M.-Anz. b. z, p. Wellritzstr. 16. I I
Zwei eleg . MaSken-Eostüme (Zigeunerin

n. Tirolerin ) zu verleihen Herinannstraffe 10, 2 l.
l tt  verleihen SIü^̂£r=

iOVWS stLLLkS straffe 22, Part.
Eleg. seid. Pierrelte seinni. getr.) f. 10 Mk. zn

vk. od. bist, z. vl. Wörtfistr. 7, P „ an d. Rfieinstr.
Eleg . Masken -Anzüge billig zu verleihen

oder zu verkanfen Helenenstraffe2. 1 8t . I.
,Mehrere  schöne Maskenanzüge bill. zu ver¬
leiben. ^ rau We « !,«,, -, Hermannstraffe 12, 2.
7 Seid. Domino mit Hut, Spanierin, Eis., Zig..
Tyrolerin v. 3 Mk. an zn vl. Steina. 31. V. D.

Eleg. M«k. (span. T.) z. v. Saaw .8 , H. al
Ein f. ». Hcrrn -Masken -Anzug (Chinese)

für 8.60 Mk. zn Verl. Bertramstraffe6. 1 I.
I Hrn.-Preismaske bill. zu vl. Frankenstr. 19. £

. Drig . D .-Maske zn verleihen oder zu ver¬
kaufen Babiibofstraffe6. H. 3._

Ein gut erb. Maskcncostüm. „Monte Carlo"'
oillfg verl. oder an verk. .̂ ermnimftrafee 12, r.

Plf “ Mast . (Grelcben) und bl . Domino
zu Perlechen Helenenstraffe 26, 2 St . I._

Ela. D.-M. (Doin -äSb.» z. vl. S ewa.
TO.»« . iMärtn. Ge>. v. z.v. Frrnke„str. 23 ,1  l.

^ sk.-Anz . m. Hut billig zu
verleihen Wellntzstraffe 32, H. 1._

Mehr, o. erd. M.-Cost. ;u verl. Bleichstr. 23!
M -̂Anz. (Tyrolerml, neu, z. vl. Sterostr. iZH
PW  Aecht . Tiroler M . -C . für Herrn II.

Dame b. z» v. saalgasse 28, Laden._
Zwei Ich, M.-Anz. b. zu vr l. Ri' btstr. 7, 1 I.
MaSken-Anzng, „'Norwegischer Edelmann" zu

verleiben für große Figur . Gartenstraffe21.
Mg«ke»-Aiizng ..Veilchen" m. H. für 8 Mk. zu

verleihen Oranienstrgffe42, Htb. 2 Tr . r.
S . D.-Domino v. zu verl. .verberüraße ~
Zwe, sch. M.-Auz, p. z. vl. We >r,tzstr. 48, Irl
Sch. M.-A. (Zia.) z. vl. Bcrtranistr. 2. P . I.
Vericb. Mark -Auz. zu verl. Moripstr. 2H.  3.

Kleider , sowie Knavenanzüge werden
augefertigt Dotzheimerstraße 30 , l. _

Erstklassige Schneiderin mit besten Rese-
ffnze» sucht Knndeii auffer dem Hause. Offerten
iliiter AV. „ 8 mi den Tagbl.-Verlag._

Näherii » s. n. einige Privalkuiidsch. (Kindcr-
kleidch., AnSbeffern großer Kleider, Veränderung).
Karlstraffe 41. 4. Stock._

Näherin wünscht für Geschäft eins. Wirsche
zu nähen. Stäb, im Tagbl.-Verlag. _D

vbcttermäfehez. W. n. Fl ., neue Hauskleider,
Rocke und alte zum Ausbessern nimmt an

14. Volle » ,»,Friedrichstr.  36 , H. 8.
>ü frei für lllachlwachen.

WU ) IVlnH Feldstraße 8 , P.
, . T . Friseuse emps. i. i. Ball- u. Gesellschasts-
frisiren i. u. a, d. Hause. Sstellritzstr. 46, Htb. P . r.

4>Va »s C'rnttn , deutsche Heb., empf. ihre
seit 28 J . in EUttich , rue Lohet 25 (Belgien),
besteh. Priv.-Entbind.-Anstalt und sichert Damen
nebst guter Pflege die Garantie, dass kein Heim-
berinht. Jederzeit zu sprechen. Bilder im Hanse.

Dienstmädchens. feiger. Aufcnih. f. einige'Pit.
Off, m. Preisaug . u. <>■ 919 an d. Taadl.-Derl.

Ein Kind wird in gute Pflege genommen
Mosbach, Babnbotstraffe 5, Hinterbaus ._

Ein Kind per sofort in Pflege
zu vergeben. Offerten m. Preis

unter I- . 918 an den Tagbl -Verlag._
Weil » . Modell gesucht. Offerten unter

V. 918 an den Tagbl.-Verlag._
Heirat . Gebildeter Herr, 40er. vermögend,

sucht mit junger, imabfi. Dame in Beziehnng zn
treten. Absolute Dircretion. Anonymes Papierkorb.
Briefe unter E . 919 an den Tagbl.-Verlag.

Ernstgemeint.
„ Privatier , gut sitnirt, gesund, alleinstebend,

schöne Besitzung im Taunus , möchte bebufS Heirat
mit vermögender evang. Dame in Briefwechsel
treten. — Vermittler verbeten. — Ernstgemeinte
Offerten unter Hmnania hauptpostlaqernd
Frankfurt am Main. _

Zwei hübschej. M., Zwillg.,
„ d - Baarv . 20,000 Mk., möcbt. sich

gerne verh. Militär bevorz. od. Kaufl. Offerten
n. Bild, welches auf Ebrenw. zurückges. w„ nnt.
„8o »>i>ia ^ ,iiiati «; i- i » “ postl. bis 3. Febr.
Schützenbofstr. Strengste DiScret. selbstverständlich.
' Lieb. Vers. war. f. d. Erwart . — Dick bc-

stimmt. Bin gl. wenn i. weiß d. Du gesund u.
froh bist._ Innigste Grüste E . ro.

C . *4 . 1903 . Brie! erbalten? Antwort!

|levmictl |nmtcn

« « Aahvqa nsi. No. -g
Haincrweg1«,

Kurhaus, Bahnhöfe und Wflhclmstraff.^
herrschaftliche1. Etage, 5 Zimmer, Bod--E'
und Zubehör, gr. Balkon, Äartenbew,??
Bleichplatzk ., per 1. Slpril zu verm.
10—1 und 4—6. Näb. Part . das.
Hnansstrafie 1 fl -Zimmer-Wobnimg

»Vf Näh. Piatterstraßc 76 bei lUe *. 1 .
MichklSberg 21, P, , Fronlspitz-W^ '

8 Zimmer, Küche, Keller. 1. Slpril zu vcrmi.»
Ncrostraße 3 Piansarden-Wohnung, 2

Küche, Keller, zu vermicthen.
Nheinstr . 70 , 1. Etage, 4 Zinimer „

zu vermiethen. N8H. im Laden,
Nheinstr . 70, 2. Etage, 4 Zimmer u.

Näbercs im Laden. ' '
Nheinstraste 70 Frontipitze zn verm iethen.

Nosenftrafte 8^
ist einchochyerrschaftlicheWohnung z,.
stehend aus 10 Zimmern mit reichlich,«
Zubehör, auf 1. Avril zu vermielhen.
Rheinstraffe 22, Part ., od. Kaiser-Friedrick'
Ring 57, Part . Slnznseben von 11  n ?°
Vormittag« bis 4 Uhr Nachmittags, gz^

Slhachtstr. 20 , Piansardenst.. 2 Z. $?.
!v. zu v. N. Schachtstr. 81 o. Moritzstr' <ts

Schwalbacherstr. 17, 2, 3-Zim.-W. BerÄt
halber auf 1. Slpril zu verm. Nähere« tmf.iE

Weilstraste 8 , Part., bübiche3-Z>mmcr-Wo%
per 1. SInril zu vermiethen.

Borkstraste 22 schöne 3 - Zi»^ „.
Wohnungen mit Bader., Speisek. rc„ p. gleich
oder später billig zn verm. Näh. daselbst
im Baubüreaii H . Stein . 206

Airswiirts gelegeue Mohmmge«.
Biebrich , Kaiferstr . 44 , eine schöne, der Neudeil

enlspr. 4-Zimmer-Wohn. bi« l . April zu oetm.

Darmstadt.
Klappacherftraße 9 .

In vornehmer ruhiger Lage ist eine
hochherrschaftliche Parterre - Wohnung zu
vermiethen, 6 Zimmer mit Parkett und
Stuck, gr. Badezim., 8 Zimmer im Dachstock
gr. Trockcnbod., Kücheu. Speiiek. mit Aufzug'
im Souterrain , Waschkücheu. Bügelzimmer,
Heiz-, Leuchtgas und elcktr. Licht. Sofort
benchbar. Näh. bei Ctg.  lieh . Wo! 7,
Darmstadt , Hermannstraffe7. F110

GrschSft»lolm1e etc.

Wilhelmstraße 6
groster Laden , event . ein gröfferer
mit Lagerraum u . 2 grotz. Zimmer»
und ein kleinerer Laden (seither
Firma Hoch & Co .) per 1. April
»u vermiethen . Näh . Bürca » Hotel
Metropole . Z39

verlchirdrucs
Zwei statt!. Damen

können bcss. Weinstuben und Bodega unter eigener
Führung übern. Äriorderl. je 300 Pik. Offerten
unter 1-. K» baiiptpostlagernd._

Solider tüchtiger Geschäft«»'«»» m. g. Geschj
und eig. Hans sucht ein Darlehen von 1000 Mk.
gegen Sicherheit und pünktl. Zinszahlung auf
1 Jahr . Offerten unter B . 915 an den
Tagbl .-Verlag.  _Vmins-Sälcheii

Restarts . „ Zum Nodeustetner " . j

Sck. Elsässerin b. zu ver!. Trudenstr. 9, l "r?
I E- sch- Sv . T., zu nt. Hellniundstr. 31, lt,
I Mask .»Anz . bill. zu vl. Blelchflr. 2, H, z ,,

Sch. Pi -A. (Ptohn) z» vl. Hellniundstr. f-1, i >,
Drei schöne Masken -Anzüge billig zu

verl. Jahnstraffe 21, B. r.
3 Dam -Masken zu verl. Ellenhoaengaste9, 1.
E . sch. Ak! -Domino z» verl. Bismarck». 88. 2 i.
M.-C. (Z 'g.) h. zn vl. Bülownr. 11, H. 1 r.
Zwei D.-M.-Ä. b. zu. vl. Wellripstr. 25. 1 l.
Eleg. MaSren -Cost . (kl. Fig.) zu v-rleihe>,

I Schupenhofstraffe2, 3, Ecke Lanoa.if '« a, ~Ä" ^ i vtngui. zw. 2 it. ö Uhr lliochm. Näh. Au!
Inakndft., «. v. Aiviechrsrr. 14. L>. 2. |J l ^rey , Schwalbacherstr. 1,  Ecklad.

?)orfftr . 20 , I I., Laden(ev. mit Einrichtung) mit
Nchenrauni n. kl. Lagerraum sogl. billig z. vm.

Nvrkstr. 20 , 1 l., schöne, sehr geräumige Werk-
stelle,  f ür jeden Betrieb geeignet, zu  vermiethen.

SHmnsnsaiK

Ausgezeichnete
Kontorriinmlichkeiten,

in erster Stadtlage gelegen, per sofort oder
später zu vermiethen. Auf Wunsch kan» die
prima vollständige, fast neue Kontor-Ein-
richtung mit übernonimeii werden. Näheres
Ecke Große und Kleine Burgstratze1, i.

Grotzc Wcrkstätte mit 2-Z.-Wohn. ab 1. April
ans 6 Monate abzngeben, event. jede« einzeln
Näh. Steii'igasse 13, P . W. «Solon -deeh.

(I ( *u vermiethen. Näheres
dfl »- Walluferstr. 12. Daselbst

ist auch ein sch. Lagerraum abzugeben. 887

Bicr-Wirthschaft.
Krankheitshalberist in Mitte der Stadt eine Bier-

wirthschaft sofort oder später zu vermiethen. Gcfl
Offert, unter Vl. 91 » an den Tagbl.-Verlag.

Mohmmge,t.
Stdolfstraffe 6 ist die Bel-Etage von 6 Zimmern

»ebll Zubehör, passend für ?lrzt oder RechlSan-
wnll (midi in der Nähe der Post u. Bahn), fof.
ober 1. Avril zn vermiethen.

Bahnhofstr . 12 l Zim. m. Kücheu. Maus. z. v.
t) 2ülowftratze 10» 1 St . u. Part ., 4-Zimmer-

Wohn, zu vermiethen. ?iäb. 3. Et. r . 2853

Neubau Erbacherstr. 2,
Ecke Wallnferstratze,

schöne Wohnungen von 3, 4 u. 5 Zimmern,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, mit
reich!, Zubehör, per 1. April zu vermiethen.
Anzus. zw. 2 >,. 5 Uhr Nachm. Näb. Ans!, bei

Möülrrte Zimmer und mödtirti
Mansarden, Schlafstellen rte.

Adolfstr . 12, 1, schönes großer möbl. Zun. sie!
Albrechtstr. 21 , 2, möbl. Zim. m. sep. E. z.v.
Albreehtstr. 30 , P . u. 1. Et., nt. Z„ sep. Eine
SUbrewtsir. 37 , V. 1, erh. j. Mann K, u. Lee
Albrechtstr. 46 , 1 l., eleg. möbl. Zimmer zu am.
Am Römerthor 2, 3 r., möbl. Zim. zu uerm,
Bertramstratze 4, 2 I., zwei gut möbl. niem<

andergehende Zim., zui. od. auch einz., zu verm.
tHLerlramstraste 22 gut möblirtes Partern-

Zimnier dauernd zu vermiethen.
Bismarckring 32 , 8 r., sch. möbl. Z. sof. fcil
Bismarckring 39 , 1, möbl. Mansarde zu verm.
Bleichstr. 7, P ., 1 möbl. Z. m. Pens. sof. o. st.
Blücherplatz 3, 2 l., m. Z., fr. Sluss., sep. Ein«.
Blüchcrstr. 6 , V. 2 r.. eins. möbl. Zim. zu vm.
Blücherstr. 7, 2, sch. m. Z. a. deff. Geschaftrstl.
Dotztzeimerstr. 10, 1, g. möbl. Z. 1. Febr. frei.
Dotzheimerstr. 15 erh. anst. Slrb. Schläfst, m. ü.
Dotzheimerstr. 26 , G. 2, m. Z. m. u. o. P. frei.
Dotzyrtmerftraße 28 elegant möbl. Zimmer mit

sehr g. Pension. 65 Mk.
Dotzheimerstr. 28 erb. j. M. K. u. L.. W. 10M
Dotzheimerstr. 39 , Mtb. Part. I., schön wöbl.

Zim. m. 2 Betten an zwei anst. sg. Leut«z. trat
Dotzheimerstr. 72 , Mtb . 2 1. , Schlafstelle frei.
Dotzheimerstr. 72 , Htb. P. l.. erb. r. Arb. Log.
Drudenstr . 1, 1 r.. mbl. Wohn- u. Schlaf?, z.».
Drudenstratze 5, 3 r., gut möbl. Z. (22 Mk.ffl.)
^rankcnstr . 13, V. 3 I., eins. mbl. Zim. zu vm.

iriedrichstraße 18 , 2, eine möblirte Mansard!
ans 1. Februar zu verm.

Fricdrichstr. 23 bess. möbl. Zimmer auf ele!4
oder später zu vermiethen. Näb. bei«Soehel.

Fricdrichstr. 36 , Gth. 3 r.. möbl. Zim. zu vm.
Friedrichstr. 43 , 2 l., möbl. Zim. w. P. zu vm.
^leisbergstr . 11, Vdh. 1 r.. m. Z., Pr . 15M
Goethestraste 1, P, , zwei möbl. Zimmer zu vm.
Aravcnstraffe 24, 3, möbl. Zimmer zu verm.
Helencnstr . 2, 1 r., schön möbl. Zim. sof. zu v.
Hcümundstr . 4, 3 Tr. l., uiöbl. Zimmerz. vm.
Hellmuudstratze 12, P .. möbl. Zimmer mir stv.

Eing. an jungen anständigen Herrn zu vermied.
Hellmnndstr . 18 , 2, erb. junger MannK. ti.&
Hellmnndstr . 82 , 1. frdl. möbl. Zimmer zu«
Hellmnndstr . 40 , 1 l., erh. zwei rl. Arb. SÄ
Hellmnndstr . 46 , 2 r., möbl. Zim. an 2 Herm
Hellmnndstr . 52 , 1 St ., erb. 2 r. Arb. K. «.&
Hcrderstr. 5, 1, schön möbl. Zim. zu vermietM
Herderstr. 16, P. I-, flut möbl. Zimmeru>>>

voller Pension zu vermiethen.
Hermannstraße 22 , 2 , schön, mbl . Zii'.iMtk

an bester«» Herr» zn vermiethen,
Herrngartenstr . 5, 1. Et. L, eleg. mbl. Z- 7
Herrngartrnstr . 0 , Bel-Etage, sind1 auch "<

möbl. Zim. nur an anst. Herrn o, Dame zu»•'

- V * ' ^
EiseostÜm » Geisda, neu. sowie andere

PiaSkeucostÜmen, Domino» zi, verl. Stifistr. 6, 2.
Slufpoltren uo« Möbel « , sowie fämtntl

Schrei,,erarbeite,r übernimmt billigst
__ __ 14. Weis , Icdg »straffe 9.

Alle Tapczirerarvelten luttbcn prompt
und billig besorgt.

V . Schnell , Steingassi 28.

, r», »IUU1. QUll . U JJil, zvuw
Jahustr . 42 ein möbl. Zimnier zu permietbeu.

!Kapellenstr . 12, 3 r.» g. mbl. Zim. bill. M »>
! Karlstr . »7 . 2 l.. eleg. u. eins. m. Z. fr.. 1- 2
Karlstr. 44 , 1. möbl. Zimmer mit Pens, an•
Kirchsaste 11, 2 l.. schön möbl. Zimmer zu v>
Körnerstr. 6 , bei Buch . 1 Heizbares FM

ipitzzimmer sofort zu vermiethen. _.
Lutsenstr . 12, Gtb. 1. möbl. Zim., mil. 18M
Luisenftr . 14, Htb. P ., möbl. .Zimmer zu ver.

Göbenstratze 6 schöne5-Zimmer-Wohnuugen auf
gleich oder später preiswürdig zu vermiethen.
Näb. daselbst1. Etage bei Ma « he *. 8090

herderstr . 7, Htb. 1. Zimmer und Küche zu
vermiethen. Näheres Hochparterre. ..

Karlstr . »7, ll l. I St .»5 Zim Küche. Balkon. Manrillnsstraße 6 , 3.' Salon ml? Balko»
(Sag,  Zub ., f. 900 Mk. z. vm. Neu herger. 3135 Schiafz.. auf Wlillich Klavier, preis,v. SUW



Ms. 52 ‘ Jakraang.
80  Zimmer billig zu verm.

MichelSberg 1, S, schön möbl. Zimmer zu verm.
«richelsberg 26 , 1, möbl . Zimmer mit Pension

-u vermietben.
Moritzstr . 8 , H. 2 l., 1 Z . m. 2 Betten a. Hrn.
mroeitzstr. 3V ein möbl . Parterrezim . zu verm.
Mülllgass « 13 , 2,  elegant möblirte Zimmer mit

1 u 2 Bett , sur die Wintermonate prciSw. z. v.
grerostr . 3 , 2, möbl . Zimmer billig z. vermietben.
«crostr . 3 , 2, erb. ein braver Arb . Kost ». Log.
«erostr . 4 , 8, crh. 1—2 j. L. Lop., event. Kost
Aerostraße 14» P. I., möbl. Mansarde zu verm

—- ,w --
eranievstr . 42 , ö . 3 r ., c. möbl . Zim . zu vm.
Oranienstr . 60 , Vdh. P ., möbl. Zim . sof z. vm.
Sranienstr . 60 , 3, schön, gr . möbl . Zim - "m
«vilippsbergstr . 12 , P . l.. m. Z . ni. g. 4
Rheinstr . 43 . 1. Etage , zwei fein möbl.

separat. Eingang , sofort zu vermietben.jeyiuu*.
Rheinstraßc 52,1 , '»W

Tagblatt (Morgen-AuSgade). Verlag: Langgafse 27 .

(Kpfltlfjf in »roherer Pension (Hotel)
unmöblirte Wohnung v. 8—4/,.

Bon ruh . kinderl. Ehepaar für dauernder Heim
^Off- u. I >. SI 7 nn den Taabl .-Verlag. _

Kinderlose Beamteufamilie
Mt z. 1. April 2-Zimmer -Wohnun « mit
Zubehör . Offerten mit Preis „. « V.  1 » an
Maaaenatein & Vogler hie «.

Fräulein lÄ 'l &riK
Zimmer , womöglich mit Penfion , zum

» 'Februar . Gest. Offerten mit Preisangabe unt
» . » ao qn den Tagbl .-Verlaa.

verm.
, - - . _ _ _ _ „. „„ verm.
»aller 12 , 2 l.. schön möbl. Zimmer

Siiehlstr
zu vermiethen.

Röderstr. 16, P., schön möbl. Zim. sof. zu vm
Schiersteincrstrah« 11, 3 r., elegant möbl.

«immer m. Balkon zu vermiethen.
eXnihera  15 . Ktb, 1 I. aut möbl. « zu verm.

Bessere gutgehende
Wirtschaft

wird von gutfitnirten Wtrths-
lenten zu pachten, eventuell zu
kaufen gesucht. Caution kann
gestellt werden . Gest . Offerten
»ul» C. 717 an den Tagbl .-
Verlag.

Sedaustr . v - . . - v. . ... .. *. .v.
Steingaffe 25, 1, möbl. Zim. m. ob. ohne Kost.
Ttiftstr . 1, 4 l., crh. anst . Mann Kost u . Logis.
Stiststr. 15, Gth. Frtsp.. ein schön möbl. Zim.

für 16 Mk. monatl . zu vermiethen.
Walramstr. 6, 2 l., frdl. mb. Zim. bill. zu vm.
Walramstr. ;>,,Pait ., möbl. Zimm. sof. zu vm.
Webergaffe 4SS H. 2 r.. crh. rl. Arb. b. Logis.
Wellritzstr. 2T% 2, crh. junger Mann Kostu. L.
Wellritzstr. 44, 2 r., möbl. Z. m. ob. o. Pension.
Wellritzstr. 45, 3 l.. erb. j. Mann Kostu. Log.
Wellritzstr. 47, 3 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Borlstr . 18 möbl. Zimmer mit 2 Betten sof. z. v.
«orkstr . 19 , Laden , sch. mbl. Mansarde zu vm.
Zimmermannstr. 1, 2 l., gut fm. Zim. zu vm.
Ein schönes möbl. Zimmer , iep. Eingang , sofort,

zu vermiethen. Näh . Hclenenstr . 2, 2 Tr . IkS
gin ftl.möbl. Mmer

Gut möbl . gr . Zimmer bill.
DWM zu verm. Orauienstraße 22. 3 l.

Simnttv,  Mansarden.
Kammer«.

Bülowstr . 10 ichöne Mans .-Zim . z. vm. N. 8 r.

Kemtse«, Ktallnngen, Schennen,
Keller ete.

Weinkeller , Schlichtcrstraße 12, nebst Comptoir
und Packräumen , ist per 1. April 1904 zu ver¬
mietben. Auch eignen sich Comptoir u. Packränmc
zu Lagerräumen . Nähere » bei L . Schäfer,
Kaiier-Friedrich-Ring 72. 3038

Weiuktver zu vermiethen Wilbelmstraße54 . 3082 I
Ein Stall für ein Pferd nebst Wagenremisc zu

Zn der Nähe von Wiesbaden
„ sind 40 —50 Morgen Aecker

u. Wiesen mit Wohn . , Stallung u. Scheune
zu verpachten . Das Land ist in bestem Zustand
u. sehr einträglich . Lebendes ». todles Inventar
vorzl. u. kann känstich mit übernommen werden
Pacht ca. 2000 M . Alles Rädere d.
Wlnhler , Wiesbaden , Bahnhofstr . 4, 1.

Fremde» pciisious

Mn jefodjt
Bon älterem Herrn in nur sehr gutem Hause mit
Centralheizunp . Eventl . für dauernd . Offerten
unter M . » I » an den Tapbl .-Verlap.

Gilles Werl. Würnnf
ober_ HauShaltungsschule für wohlerzogenes
lS-jähripel Mädchen gesucht. Offerten u. Hl- 21»
an den Tagbl .-Verlaa erbeten.

BabnNolllr . 10 , 2, <ivö" möbl . Zimmer frei.

vermietben. Näh . Blcichstraße 12, im Laden.

Das

MyiWMlljMis-Arm
Lionk (Oe.,

Schtllerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie « Beschaffungvon

möblirten und unmövlirten
Villen - und Etagcnwohnnngen
SeschäftSlokalen — möblirten
Zimmer « ,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften « nd
hypothekarischen Geldanlage « .

Villa Stillsried,
Hainerweg 3,

3 schöne Südstmmer , l . Etage , eventuell mit
Küche oder Pension , sofort zu vermietben.
Bad . Telefon , ff. Referenzen . Winterpreise.

lvioritzftr. TT,  2, Ä!.-".L
Schlafzimmer dauernd zu vermiethen.

I «. Mädchen ans bess. Fam . find, lirdev.
Aufn . z. Fortb . in Wissensch. u. Haush ., Sprachen,
Malen . Musik, gesellsch. Form . rc. Aufn . jederzeit,
a. f. Damen , Töchterschülerinncn od. ErholungS-

I bedürftige. Nähere« Adelbeidstrahe 62, Part.
Schön möbl. Südzimmer frei in Kurtage , per

M . 15—20 Mk. Zn ersr . im Tagbl .-Verlag.
GemüthlicheS Keim findet besserer Herr i

kl. autcr Familie . Näh . im Taabl .-Verlag.

Miellsgcsuche
? Wer elsue Villa , |
♦ oder GescJbäfsslokal zu vermieten 5
♦ hat, beauftrage
♦ «*. Meier , Agentur, TanniaBstr . S8 . ch

Gesucht Leürcr oder Lehrerin zur Nach-
hülfe, Deutich u. Französisch, ev. Latein . Offerten
unter lU. SS » an den Taabl .-Verlag.
W

wird eine passende Billa oder kl.
Hotel in nur bester Lage zu
miethen gesucht mit Kauf - Bor-
vkhalt. Ganz ausführliche Offert,
erbeten unt. C. W . S au Haasen-
stein & Vogler , Wiesbaden,
«angqasse 26  _

tMtfrfe » «
*®. 3«tcr Lage für Penfion zn
wrethen gesucht. Offerten unter

an deu Tagbl .-Derlag.
6 r-E '" Etnsamilienyans oder kl. Billa mit
i >'3»1llL(tn  SU niietben gesucht. Offerten unter

an den Taabl .-Ver !aa  _
•mömirte  Zimmer (Wohn - und Schlai-
ln «utem Hause zn miethen gesucht.

unter « 719  an den Tagbl .-Verlaa.
sur Metzgerei, in guter Lage,

Itnfcr * 8,1'Uielde:, gesucht. Offerten
unter G . SS « an den Tagbl .-Vcrlag.

Frsin Kosisels.
En ^ llseli.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hanse der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School
IS B&lieinstrasse 18 .

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz-Methcde und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

Französ. Convers.-Stunden
stiebt eine Französin . Kinder u. jg. Damen bevor,.
Offerten unter Dl. « « « an den Tagbl -Verlag.

Mül- !i. Zei-m-Altlier,
Friedrichstraf,e 30.

Unterricht in allen Malweiscn . Modelliren.

Für Kinder Mittwoch und Samstag Nachmittags.

Eintritt jederzeit.
H , Boilffier , Kunstmaler u. akad. Zeichenlehrer.

Mavierunterr . gründl . bill . Sliftstr . 9, Pt.

Klavierlehrerin erth. gründl . Unlerrieyt
t\  Std . 1 Mk . BiSmnrckring 34.  3 . Et . recht«.

Verloren N,?"K"L,»L
und Schiersteineistraße . Abzugeben gegen Be-
lohnung Adelbeidstrahe 79, P

, ^ Verloren
am Dienstag , den 26. d. M ., Abend» 6—7 Uhr,
Gr . Burgstr ., Weber-, Lang -, Kirchgasie, Luisen -,
Bahnhof -, Nheinstr . bis Hess. Ludwigs -Bahnho'
ein gr. blaues Couvert,

enthaltend : 3 Depotscheine No. 899a , No . 399h n.
No . 984 von Marcus Berlö u. Mk. 100, 3' /, °/»
Preuß . Eentral -Bodencredit -Gesellschast-Pfandbrie'
von 1896 (Mantel ohne Couponbogen ), Serie I.
Lit . F . No. 6952. — Für Finder merthlos , da au'
Namen eingetragen . Gegen Belohnung von 5 Mk.
abzugeben bei Marcus Berl £ , Wilhelmstraße,
Bankgeschäft.

Am 27 . Morgens wurde auf dem Wege
von der Burgstraße durch di « Herrnmühl-
gafle bis zum Kaiserbad eine Brosche ver¬
loren . Es war ein hellgrünes Blatt mit
drei weißen Perlen »ran . « egen Beloh¬
nung abzugeben bei

Leiimaim , Gr . Bnrgstraße 14.

Verloren
Dienstag Vormittag ein Herren - Stock mit
filbernem Knopf . Gegen Belohnung abzugeben
Gustav -Freytagstrane 6.

w- w Schottischer Schäferhund , auf den
Namen Hector hörend , entlaufen . Wiederbringcr
Belohmmg . Neubaucrstratzc 6.

Ai ÜC ! «i Cltl

Vereinfachung des _
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dies er Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Mesbadener Lagblatts.

Weiblich» Qtvfcntu,  dir Stellung
finde».

ii44a  Stenographin und Maschinen-
o e vtztzgr schreiberin auf einige Wochen zur

Aushülfe gesucht. Gefi. Offerten unter IT. » LS
an den  Tagbl .-Verlag erbeten.

Filialleiterin-
Gesuch.

Für ein bedeutendes feines Geschäft
der

Hunstgewerhe -Brancfie
in erster Bäderstadt Süddeutschlands
wird als Filialleiterin eine gebildete,
mit der Branche durchaus vertraute
Dame gesetzten Alters gesucht. Dieselbe
muss der englischen u. franz. Sprache
mächtig, mit feine; Umgangsiormen
und von tadellosem Ruf sein. Jahres¬
stellung. Ohne beste und vorzügliche
Zeugnisse u. Empfehlungen Bewerbung
zwecklos. Gefl. Offerten mit Photo¬
graphie und Gehalts-Ansprüchen sub
M . 8 « ® an F50
Maasen stein & Vogler A.-43.,

» ranbknrt a/M.

wchtigcs Mädchen als
Bcrkäuserin . Kenntnisse

nicht erforderlich , kann anch angelernt
werden . I . Spitz , Moritzstraße 16.

iinjad)e§ Lahenmöhchell gesucht.
Brod - u. Fcinbäckerei W . Marx , Metzger«. 23

Junges Mädchenr Ä»
Oesterr . Fcinbäckerei , Friedlichste . 37.

Eine tücht. Verkäuferin,
chr. Conf ., der Manufaetur -, spec. d. Mus-
stattnngsbranche kundig, Alter nicht unter
20 I .. findet Blärz oder früher dauernde
Stellung . Angebote von nur gut empfobl
Bewerberinnen erbeten unter M . , «
banptpostlagcrnd Wiesbaden . Pension ev. im
Hause.

Tüchtige Taillen -Arbeiterinnen ans Jahrer-
stellc verlangt Taunnsstratze 36.

Knie TMn-Wellmn LLmkL
Friedrichstraße 33, 2 Tr . I.

Rockarbeiterin gesucht.
I . Herrchen , Röderstraße 41.

Eine pers. Rockarbeitcrin wird ges. Kirckgasse 29. 2.
Tüchtige Sülssarbeiterinnen sofort gesucht.

Blies -Schramu », Museumstraße 4, 2.
Junger Näümüdchen gesucht Faulbnmiienstr . 4, 1.
Tü » t. Weißzeuguäherin ges. Faulbrnnnenstr . 9,1 l.
Zwei Lehrmädchen für ff. Putz gegen sofortige

Vergütung ver sofort oder später gesucht.
Lttise Kleinosen , Langgasse 45.

Junge Mädchen können das Kleidermachenund
Zuschneiden unentgeltl . crl. Taiinnsstraße 36.

Junges Mädchen, im Kleidermachen geübt, gesucht.
Kröck , Drudenstraße 8,1.

Zweite Arbeiterin gefugt
II . Ilenobl , Webergasse 11.

Zweite Slrbeiterin und
W/tUV £ w+  Lehrmädchen gesucht.

L . Nothnagel , Gr . Burgstraße 16.

SichtHausdamen , Haushälteriim.
für Hotels , eine tüchtige
Wirthschafterin , eine Fran¬
zösin, Kinderfräulcin , fein.

- Stubenmädchen , Zimmer¬
mädchen, Büffet - n. Servierfräulein , Verkäuferinnen
für Feinbäckern , eine große Anzahl Köchinnen für
Hotels , Restaurants . Pensionen und Herrschafts-
bäuser, Kaffee- h. Beiköchinnen, Kochlehrfräulein,
Alleüimädchen, Hausmädchen , Pflegerinnen , an¬
gehende Jungfern , Herdmädchen, Küchenmädchenrc.

Central-Büreau
von Frau

Lina WallrabeHem,
geb . Dörner , Stellenvermtttlcrin,

1. Büreau am Platze,
Langgasse 24 . Telefon 2855.

Durchaus perfekte Köchin
sofort gesucht. Nur Solche mit besten Em-
pfeüliingen wollen sich von 10—12 Uhr vorstcll.
im San atorium Kartenstraße 4. von 5—7 Uhr.

1 Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht
Friedrichstraßc 29.

Köchin,
die etwas Hausarbeit mitübernimmt , ge¬

sucht . Nur Solche mit gute « Zeug « ,
woll . sich meld . Kais . -Friedr . -Mng 81,2.

Ruhige kath. Herrschaft sucht für 1. März tüchtige
verfrcte Köchin , am liebsten von auswärt », die
etwa » leichte Hausarbeit übernimmt (8b Mart
monatlich). Nur Solche mit längs. Zeugnissen
werden berücksichtigt. Offerten unter « . » ® 8
an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht Köchin
zur Aushülfe , evtl , dauernd.
_ , . Sonnenbtrgerstraße 64 *-
Suche eine große Anzahl f. bgl. Köchinnen. Allein-

madchen, die fein kochen, und eine Anzahl Haus¬
mädchen. Fr . Müller . Stellend ., Walluferstr .9. L.WA. Heim, 1Ä»

sucht sofort u. später Kindcrwärtenn . ältere«
Kindermädchen, Köchinnen, Allein». Haus » und
Küchenmädchen. Peter Geißer , Stellenverm.

Tüchti ges Zwcitmädchen sof. ges. Bertramstr . 6. P.
" ^ T “ Ein tüchtiges Mädchen für 1. Februar

gesucht Kaiser-Friedricb-Rina 14, Part.
Ein tücht. Mädchen bei gutem Lrchn

NK sofort gesucht Grabenstraße 8.
Ein Mädchen, welcher jede Hausarbeit verst., ges.

Ncngasse 15 (Laden).
Ein sauberes fleißig . Mädchen

... 6*3/ " guten Lohn bis 1. Febr.
gesucht Nerostraß « 4 , P.

Tücht . Allcinmädchen ges. Kaiser-Friebr .-Ring 92,8.
"V Ein fleißiges Mädchen , welches bürgerl.

kochen kann und Hausarbeit versteht, wird
gelndit  Taiinnsstraße 34, Conditorci.
WM ^ Junges braves Mädchen gesucht

Riehlstraße 16, Laden.
Suche ein braves Mädchen in kleinen Haus¬

halt . kann auch im Laden thätig sein. Nähere»
Wellritzstraße 49, Laden.

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht zum
16. Februar Luisenplatz*̂3, 2. Stock recht»

Zwei Hausmädchen , (25 Mk. monatlich) sofort
gesucht Bärcnstraße 6, Part.

Ein tücht. Mädchen das etwas kochen kann zum
15. Febr . gesucht Moritzstr . 60, 1 v. 11—1.

i' n durchaus zuverl . gewandtes
Hausmädchen , w. servtren und

einfach  bügeln kann Leistngstraße 12, 1.
UHU ^ Ein tüchtiges Dienstmädchen

-Ww sucht sofort Albrechtstraßc 22. 1.
I . Mädchen für kl. Haushalt gesucht. Nähere»

Karlstraße 29, 8. Etage , 2—3 Uhr.

Kindermädchen,
zuverlässig und mit guten Empfehlungen , gesucht

Adolsrallce 45, Part.
Besserer gut empfohlene» Hans»
Mädchen , das im Naben geübt ist,

gesucht Hotel Rose.

Zmges sleiWes Milch»
für alle Hausarbeiten ges.

L. Leopold -Emmelhainz , Wilhclmstr. 32.
Alleinmädchen sogleich für kleinen Haus-

halt g esucht Westendstraße 20 , 2 r.
HSjSŜ » Ein braver Alleinmädchen, das kochen

kann, wird ges. Bismarckring 7. 1.
Braves fleißiges Dienstmädchen für sihe

Hausarbeit in kleine Familie sofort gesucht. N.
bei Fr . Hommer » Bismarckring 17.

Mädchen auf sofort gesucht Karlstraße 2, 2. Et.
tM» ». Ein nettes sauberes Mädchen,
™ welches im Laden helfen kann,
gesucht Zimmermannstraße 3 , Wart.

Gesucht
für kleinen herrschaftlichen Haushalt ein tüchtiges

welches gut bürgerlich kochen kann. Eintritt
l . Februar . Parkweg 3, 1.
M- Ein braves z» jeder Arbeit williges
Mädchen gesucht Ryeinstraße 60 a , 1.

i « " *** « (« 8 Mädchen , dar
wtfitU/i selbstständig gut kochen kann und

in Hau sarb . grdl . ist. Knrtz , Friednchstr . 4,1.
MMh"  Gewandtes und , « verlässiges

Hausmädchen unter günstigen
Bedingungen gesucht Alwinenstraßc 22.

Mädchen f. Hausarbeit geg.
h. Lohn gesucht Luisen«

platz i,  1 Sr . links.
Ein braves starkes Mädchen bei gutem Lohn auf

sofort gesucht. Näh. Körnerstraße 6. Fr . Burk.
Gesucht em fleißiges sauberes Dienstmädchen

Frlkdrichstraße 22.
Dotzheimerstr . 28 findet ftrngrs tüchtiges

Mädchen gute Stelle zum t . Febr . , event»
gleich . Lohn 16 - 18 Mk.
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Suche Alleinmädche», w. koche» k., Beiköchin f.

Dotel, Weißzeugstopfcrin, Alleinmädche» f. »ach
Schlangenbad, Hau?- u. Küchcnmäddien gl. »
water. Frau Elise Gcrich, S 'ellcnv..

Schulgasse2, 1 St.
^ucht . Waschfrau a. Mädch. ges. Bliicheritr. 6, P.
Waschfrau für jede Woche 2- » Tage ges

Schulberq 17, Part.
Monatsmädchen gesucht Dotzbeimerstr. 37, P.
Ges. aust. MonatSmäddi. Schiersteincrstr. 12, P . l.
Rciul. MonatSmädchenv. Morgens 9—11 gesucht

Bis »,a rck-Ri»a 24, P , l.
Eine brave reinliche MouatS»
frau gesucht Neugasse 12, 1.

Monatsmädchen aesucht Oranienstratze 22, 3 l.
Monatsfra » oder Mädchc» ges. RKeiustraße 48, 2.
MonatSmädchen gesucht Alvrcchtstr. IS , P
MonatSmädchen gesucht vo» 12—'/-4 Uhr.

M. Jude , Nerostrabe 16.
Mädchen für leichte Hausarbeit tagsüber gesucht

Westendstraßc 26, 2 I.
Ein sauberes Mädchen oder Frau tagsüber ge¬

sucht Moritzstraße 36, Wirtbschaft.
Mädchen für Küche und Haushalt als Aushülfe,

ebcnt. dauernd, in kl. Haushalt gesucht.
Lottermann , Faulbrimnenstr. 1, 2.

15—16-jähr. Mädchen, welch, cv, zu Hause schlafen
kann, in kleine Familie ges. Blücherplatz8, 2 l.

Reinl . nnabliäng . Stnndenfr . für einige
Stunden Vorm, gesucht Bülowstr. 2, Part , r.

Ein ordentliches kräftiges williges Laufmädchen
gesucht Häfnergasse 13. 1.

Ordentliches Laufmädchen gesucht.
Adolf Stein Rachf. . Lanagasse 48.^ Druckerei-ArbeiteriNen

finden sofort dauernde Beschäftigung bei
Gebrüder Pctmeckv, Lniscnvlatz 6.

iw'*** viu«

Weidlich» Personen, die SteUrmg
_ suchen.
I*ir Jungfer sucht Stellung , geht auch z.

Aushülfe . Näh. Frau Kögler , Luisen
Kratze5 , Gartenhaus.

ittl » sucht Stelle als angehende
AIfAsslTli - lAk Verkäuferin oder Packerin.

Offerten unter A. 718 an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige erste Arbesterin sucht

WlVVlrV * Engagement in best, Geschäft.
Offerten unter *\ 71 ® an den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes Fräulein,
Schweizerin, im Aurl. gew„ m. d. Leitung ein.
fein. Hauswesens, sowie mit d. Kindererziebnug
bestens ucrtrant, sucht baff. Wirkungskreis. Off.
unter IT. 718 an de» Tagbl.-Verlag.

Eine sehr zu empfebl. Dame aus guter Familie
sucht Stellung als HauSdame in einem fein.
Hause. Dieselbe versteht in jeder Weise den
HauSbalt selbstst. zu führen. Gern möchte sie
Stell , bei älterem Herrn oder Wittwer. Wer
Auskunft ertheilt sagt der Tagbl .-Verlag
oder Off. unter « . 717 a. d. Tagbl.-Verl. 8

(CtllP SKittt 40' “• »1!tcr  Familie,
HilUt . welche viele Jabre einen

protzen Haushalt geleitet hat. sucht Stellung als
Hausdame oder Gesellschafterin. Gest. Offerten
unter 14. 718 an den Tagbl.-Verlag.

Herrichaftrköchill, Haus
Mädchen, p. näben, bügeln,

beff. Kinderm., Alleinmädche,,, Aushülte. Frau
Laug , Stellcnvm., Schulgaffe6, 1. Tel. 2363.

" rai* gut. Zcug-
* fUfl » ! lv - Nissen sucht Stellung

zum 15. Februar. Näh. Ncrodergstrabe 16. 1.
Köchinnen,Hotelzimmermädch.,

- • « - Serviermädchen,Bügelmädchen
für Hotel, Alle mit guten Zeugnissen, empfiehlt
Frau Elise Müller , langjährige Slellen-
Bcrmittleriii, Ellenbogengafle8, 1.

Vers. Herrschaftsköchin, zw. Hotel^ Hitze f » zimmerniädchen.
Fra » Elise Gerich , Stellenv., Schulgaffe2, 1.

fiiiPfttfft Fräulein . Ans. 40er Jahre,
*ä ^ *r ” * welches die letzte» 5 Jahre einem

Prediger den Haushalt führte u. die Erziehung
der Kinder leitete, jucht ähnlichen Wirkungskreis,
wo die Hausfrau fehlt. Offerten unt. 1». 715
an den Tagbl.-Verlag.

alleinst.. geh., erst im
Hausw., bürgerl. und

" ~ ** ** * * fein,Küche,suchtseibstst.
Stellung in gutem Hause. Beste Zeugnisse
und Referenzen. Offerten erbet, unter V. 718
an den  Tagbl .-Verlag.

Ein geb.' j. Mädchen , 21 Jabre.
Mßmsf  welches in, Kochen, sowie allen

Haus - und Handarbeiten crsabrcn ist, sucht
Stellung in einen, kleinen besseren Haushalt
bei Familien- Anschluß. Christi . Hospiz 11,
Ora nienstratze 53.

JV * Beff. Mädchen, in Hausarbeit u. in, Näben
bewandert, sucht Stelle in besserem Hcrrschaftsh.
Offe rte» unter A.  717 an den Tagbl.-Verlag.

W3T“ Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle.
Stellenvermittlerin Karlstraße2. 2. Et.

Erfahrene

Krankenschwester,
bereits 8 Jahre als solche thätig, sucht Stellung
in Privathaur , am liebsten bei alleinstehender
älterer Dame. Prima Referenzen. Angeboie
erbet, sub F 1. 14. II . 613 an Rudolf Moste,
Frankfurt a. M . (F. cpt.316) Fill

Vers. Büglerin sucht Besch. Herrnmühlg. 5, H.
Ein befferes Mädchen sucht Wasch- und

Putzarbeit . Bleichstr. 31, Part.
Eine ehrliche saubere Frau sucht Besch, im Waschen

oder Putzen. Näh. Tagbl.-Verlag. L
G. empf. Mädch. s. St . f. Vorm. Karlstr. 40, H. 1.
Wegen Abreise der Herrschaft sucht eine aut emvf.

unabb. Frau MonatSst. N. Luisenstr. 20, Dachl.
R. Frau sucht MonatSst. Slbwalbacherstr. 59, M.
E. Fr . st Monats st. f. 2- 3 St . Schachistr. 6. H.
MonatSst. v. 7—9 u. 10- 12 ges. Weberg. 49, H. 2 r.

MSirnttche Personen, die StrUnng
finden.

Erstklassige alte deutsche
Feuerversicherungs-Gesellschast

sucht geeignete Persönlichkeit, angesehenu. rührig,

als Hauptvertreter
für Wiesbaden. Bedeutendes Inkasso vorhanden.
Offerten sub C. SS ® an den Tagbl.-Verlag.

»«• Wiesbaden
sucht erste Berliner

Knnstglaserer
(Messing - und Breifassung , Malerei,
Facettenschleiserei re. ) einen gut eingeführte«

Vertreter.
Architekten oder Glasermeister bevorzugt.
Offerte» anb j . v . 2272 au Rudolf
Moste , Berlin * \ \ . (B . c. 6385/1) F110

Weinhandlung
und Likörfabrik

stickt für Provinz Nassau, eventl. Oberbessen, und
zum Besuch der Stadtkiindschaft einen eingcsührten
jünaeren Reisenden unter günstige» Conditionen
Ge.ff. Offerten mit Referenzen und Gebalts-
onsprüchen unter IM. 715 a» d. Tagbl.-Verlag

Herren und Damen,
welche mit fluten Erfolgen auf religiöse, technische

und Naturbeil -Werke thätig waren, sucht bei
hoher Pravisioi , F50

Emil Schwarz Verlag . Berlin,
Elisabetbstratze 27.

^N2^ H»techniker für biesiaes Banbüreau für
‘VTIII » fof. gesucht. Offerten unter 11. 72«

an de» Taabl .-Verlaa.
Hotel su» t jungen Man » mit schöner Hand¬

schrift für Bürcau. Offerten unter » . 71®
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige selbstständige Monteure zum sofort.
Eintritt gestichr. ElckkricitätS-Actienaesellschnst
vorm. E . Büchner , Wiesbaden, Oranienstr. 40.

Tücht . Maschinenschreiner für Fraismaschine
bei dauernder Stelluna gesucht.

Karl Blumer & Sohn , Friedlichst,-. 37.
Junger Wochenschnelder auf Großstück gesucht

Dotzbeinierstratze 26.

Zum 1. April d. I . wird in meiner
Sortiments - und Verlags¬
buchhandlung eine

Lehrlingsstelle **■
Wiesbaden . Heinrich Staadt.

mitFür-i"-n jungen Mann
guten Schulkenntiiiffk" wird zun, 1. April
Lehrlingsftelle

Germania -Drogerie
von C. Portzehl , Apotbeker, Rbeinstratze 55.

futer Handschriftv. sofort
flefucöt. Persönliche Vor¬

stellungen von 11—12 Ubr Vormitiags erbeten.
Meetz ch SteeS, Unternehmer für Betonbauten.Adolfrallec 45.

Ein Lehrling fLiTÄ
Con,or meiner Möbelfabrikv. 1. April c. aesucht.

C. EichelSheim , Friedrichstraße 10.
Lehrling ,ur die Zabntechnik zu Ostern gesucht.

Näheres in, Tagbl.-Verlag. Zt
"fit a. Schnlzeugniß s. qci.
f. Colonialwaarcn. Wo?

sagt der Tagbt.-Verlaa. s
Ein kräftiger Lehrling für Schlosserei und

Maschinenbau gesucht Moritzstraße 34.
Schlosserl. i. K. ». F . Merkelbach, Dotzbeimerstr.62.

Junger sauberer .Saust,ursche auf1. Februar
aein ch,. Beiker » Sattlergeschnft, Kl. Bnrgstr. 9

HauSbnrsche gesucht Kirchgaffe 42 » .
Junger Slnslänfer gesucht Seerabenstrave 19.
Jüngerer Laufbursche ges. Sächsische? Waareu-

lager (M. Sinacrl , Ellenbogengasse 2.
Tüchtiger Fuhrmann gesucht. Kohlciihandlnnq

F . Klein , Roonstrntze 16.
Verheir . Fnhrknecht gleich gesucht Schulberg2l.

-MSimtiche Personen . dfr Steliim^
suchen.

Bantechnikcr SÄ "?
unter C, 701 an den Tagbl.-Verlag erbeien

Kauf »» . , i» allen Fächer» bewandert, sucht für
die Abendstunden haukl. Beschäfnaung. Offenen
unter B . 707 an den Tagbl.-Verlag.

Sfflsgss**» Gewandter Kaufmann NI. schöner
JwslP Handschrift, verf. in eins. u. doppelt.
Bnchsührung, wie überhaupt allen Biireaii-
ardeiten. sucht in freien Stunden Neben¬
beschäftigung, wie Beitragen vo» Büchern rc
Offerten erb. u. X. 710 a. d. Tagbl.-Verlag

M7 ' Ein j. Schloflergehülfe sucht Stelle.
Näb. Hellmundstratze 28, 3 r.

Tüchtiger selbstständiger, mit sämmrlichenHolz- und
Kellerarbeite,, vertrauter Küfer , mit guten, lang-
jäbrigen Zeugnissen, sucht passende Stelle liier
oder auswärts . Gest. Offerten unter 1>. 72«
an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Ag. Herrschastsgärtner , im H.-Serv.. sowie a.
HauSarb. erf., i. Stell ., gehr auch zur Aurbülie.
Gest. Off. unter V. 71 r an den Taabl.-Vcrl.

Junger Friseiirgchülfc
uchl in Wiesbaden Stelluna in einem besseren

Geschäft. Offerten an Ludw . vom Scheidt,
Remscheid, am Markt, erb, F192

Solider zuvcrl. Mann, 80 Jahre alt, verb.. mit
mebriähr. Zeug,,., g. Empf., s. Stell , zum 1. oo>
15. März als Büreaudiener. Hausin., best. Gesch
o. dgl. Off. erb. ». V. 71S a. b. Tagbl.-Verl.

,nit  den beste» Zeugnissen der
römischen Aristokratie, der

deutschen Svracke aewandt, sucht Flellnng
Offerte» unter 718 an den Taabl.-Berlag.

Lnsies-llemukttllttttgett

Friseur.
Snme für meinkii Jungen , welcher Lust hat.

Friseur zu werden, einen Lehrmeister. Gest.
Off. unter V. 71® au den Tagbl.-Verlag erb.

Junger verheiraib. Mann s. für Nachm, od. einige
Stunden des Tages Beschäftig, als Kajsirer u.
dcrgl. Offerten u. 1». 718 a. d. Tagbl.-Verl.

/lnrkans . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abend»
8 Ubr: Concert.

Königkicht Schauspieke. Abends 7 Ubr: Der
Barbier von Sevilla.

Nestdtnz-Tyealer . Abends 7 Ubr: Waterknnt.
Malkalla . Abends 80, Uhr: Großer Maskenball
MakKallka(Restaurant). Abends 8 Ubr: Concert
Tt tiiKslialltn -lkKeattr. Abds. 8 Ubr: Vorstellung.
Heffentkitke Versammkung der Tapezirer und

Sattler , in, Restaurant Kl. Reichstag, Hermanw
straße, Abenvs 9 Uhr.

Keilsarmee . Abds. 8')»Ubr: Oeffentl. Veriamml
Aktuaryus , Ftnnlllakon, Wilhelmstraße 16.
Manger ' » / innlllalön , TnminSltraße 6.
Jinnlifatott fpiötar , Taniiiirstraße 1. Gartenbau
Wiesbadener Eeselkschaft für bildende Kunst

IliiSstellnng für Dilettantenarbeiten im Fcstsaal
de« RatbbauscS. Geöffnet vou 11—1 und von
3- 6 Ubr.

Pamen -(!knL, Ta »niisstras-e 6. Geöffnet vo»
Moraei,» 10 bi» Abend« 10 Ubr.

Moküskesehalse. Friedrichstratze 47. Oleöfinettäg
lich von 12 Ubr Mittag« bis 9", Ubr Abend«.
0om, «,mb Fciertaos von 10' /,—12'/, Ubr und
vou 3—8'/.- Ubr. Eintritt frei.

Kemeinianie chrtskranllenbaffe. Meldestelle:
Lnisenstraße 22.

Keveins Nachrichten
Ürmen-Derein . E. K . Vormittags 10'/, Uhr:

General-Versammlung.
Tnrn -Kesellslkast. 2'/,—5 Ubr: Turne» der

Mädchen-Abtbeilung. 5- 6 Uhr: Turnen der
Knaben-Abtheilung.

Wänner -'Snrnverein . 8 Ubr: Fechten. 9 Uhr
Bücheransgabe und geselliae Unterbaltuna.

Wiesbadener Tebrer - Gesangverein . Abends
8 Ubr: Liedertafel.

W 'k'badener Anlerstühungs -Annd . (Sterbe
kaffe.) Abend« 8 Ubr: Haiipi-Bersammliiiig

Sängerchor Wiesbaden . Abends 8 Uhr: Großer
Maskenball.

Häriner -21erein Kedera. Abends8 Uhr: Großer
Maskenball.

Kretwilkige Denerwehr (Sauaspr . - Abtb. der
2. ZugSi. Abend? 8 Ubr : General-Verfaniml.

Krieger » und Mikitär -Aerein . Abenos8h, Uhr:
Gesangprobe.

Tnrn -Verein . Abends 9 Uhr: Bücheransgabe
und gesellige Zusammenkunft.

Wänncr -Sesangverein Anion . 9 Udr: Probe.
Hvangekiliber Männer - » . Aünakings-Aerein.

Abends 9 Uhr: Gedetstnnde.
Ebristkicher Verein junger Männer . Abends

9 Ubr: Gebetsstundc.
Gesellschaft TideNo. Abends 9 Ubr: Probe.
Verein der Mnrttemberger , Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereinrobend.
Mnroer -Schüsten-Sorvs . BereinSabend.
stsub Mornssta. VereinSabend und Probe.

UkrsteiAkrnttgrn
Einreichung von Angeboten aus die AuSiübrnng

der Zimmerer-Arbeiten zum Neubau der Ober-
realschnle am Zictenrina, im VerwaltnngSgebände,
Friedrichstr. 15, Zimmer No. 9, Vorm. 11 Uhr.
(S . Amtl. Anz. No. 8 S . 1.)

Termin zur Verdiuanng der Erd-, Maurer-,
ASvbalt-, Steinmetz-, Schmiede- und Eiien-
orbeiten, sowie zur Lieferung der Materialien
für die Herstellung des Grund-, Keller- und
Sockelmanerwerksder Güterschupvenund Ab-
sertlgungsaebände auf HauptbabudofWiesbaden,
bei der Kgl. Eisenbabn-Laiinbkheiliing(Rhein-
babnbof), BormsttagS 11 Uhr. (S . Tagbl. 21
S . 6.)

Einreichiina von Anaebotcn auf die A»8>ühri»,g
der Dachdecker-Aibciien zu den, Neubau der
Schulbarnckenan der Mainzer Landstraße, im
Venvaltungsaebände,Friedrichstraße15. Zimmer
No. 9. Vormittags 11'/, Uhr. (S . Amtl. Anz.
No. 8 S . 1.)

Weteoroloyische Keob-rchtu»geu
der Station Wiesbaden.

28. Januar.

Barometer*) . . .
Tbermometer C. . .
Duustsvanii. fmi ) .
Rcl. Feuchtigkeit("/«)
Winbrichtiiua. . .
NiederschkaaSb.smm)
Höchste Temveraiur

7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Ubr
Abds. Mittel.

758.9 757,3 756.1 "57.4
-8 .7 -1 .8 -2 .7 -4 .0

2 0 3.0 3.3 2.8
94 76 89 86

O, 1 O. 1 O. 2 —

-1.5. Niedr. Temver. —8.8.
*1 Die Boronieterangadensind ans —0"

Normalschwere reducirt.

Wetter-K»eicht
des „Miesbadenev Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdrug»erboirn.I
31. Januar : wolkig, tbeil« heiter, milde, Nebel.

Ans - und Untergang für Könne (®) nnd
Mond (C).

(Durchgang der Sonn«durch Slldrn nach mitte,europsilcher Zeit)

Jan . ,,u Süd .! Aufg. j Unteig,
pU )i MurjUdr S)im Uhr Mu,

31. 12 41 I 8 6 f 5 15

«Ufa.
Udr M l»

c
Unterg.Uhr umt.

Königliche Schauspiel».
Samstag, den 30. Januar.

3L.Vorstellu„g. 28. Vorstellung im Abonnement Q.
Der Kardier von Keviüa.

Komische Oper in 2 Akten. Musik von Rossini
(Wiesbadener Einrichtung.)

Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar.
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Graf Almaviva .Herr Klarmüller
Bartbolo, Arzt . Herr Rudolph '
Rosine, seine Mündel . . . . Frl . Hanger.
Basilio, Musikmeister . . . . Herr Schwegler
Marzclline . Frl . Scbwartz. ’
Figaro . Herr Winkel.
Fiorillo . Herr Stuhlseid.
Ein Ofstzier . Herr Schuh.
Ein Notar . . . Herr Berg.
Ein Soldat. Herr Spieß.

Musikanten. Soldaten.
Gesangs-Einlage im 2. Akt: „Variationen" von

Adam, gesungen von Frl . Hanger.
Anfang 7 Ubr. — Ende 9'/, Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Sonntag, den 31. Januar . Nachmittags 2'/, Uhr.
31. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement
Minna von Barnhelin. Abends 7 Uhr. 82. Vor^
stelluna. 29. Vorstellung im Abonnement c.
Die Meistersinger von Nürnberg.

Uestde»?- Tbrntev.
Direct'on: Or. „hü. K. Lauch.

Samstag, 80. Jan . 134. Abonnements-Vorstellung.
Waterkant.

Schauspiel in 8 Aufzügen von Skowronnek.
Regie: Albuin Unger.

Personen:
ran Marie Holtfeuer . . . Sofie Schenk,
ans, ibr Sohn, Leutnant zur
See . Hans Mlhelmy.

Frau Capitain Klock . . . . Clara Krause.
Minchen, ihre Tochter . . . . Else Noormann.
Capitain Rohrwedrr . . . . Theo Ohrt.
Commerzienrath Voordengang . Georq Rücker,
Kap, sein Sohn Artbur Robert?.
Else Sötebier, seine Nichte . . Sibylla Rieger.
Der Commandant de« „Iltis " Otto Kienscherf.
Schneider, Oberbootsmausmaat Gustav Schnitze.
Clasen
Merten»
Jonelcit
Mandelbaum
Lebmann
Häberle

Dötthe ! Dienstmädchen
Obermatrose . Hermann Kunz.
Posten . Alfred Jonar.

Matrosm.
Der 1. Akt spielt an Bord S . M. S . IM

auf der Rhede von Port Said , der 2. in einem
Vororte Hamburgs, der 3. in der Nähe des Ham¬

burger Hafens.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9' /« Uhr.
Sonntag . 81. Jan ., Nachm. 3'/, Uhr: Zapfenstreich.

Abends 7 Uhr. 135. Abomiements-Vorstellung.
Waterkant.

Matrosen

Franz Hild.
. Willi Ditlmann.

Friedrich Koppmann.
. Robert Schultz«.
. Artbur Rhode,
. FriedrichDcgener
Hermine Bachmann.

Minna Agte.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, 30. Januar.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kur -Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lilstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Vom Fels zum Meer, Fest-
rnarseh . Liszt.

2. Ouvertüre zu „Das Thal von
Andorra“ . Halevy.

8. Tempo di Menutto aus der
G-dur-Sonate op. 80 . . . . Beethoven.

4. Natur8kuger, Walzer . . . Ziehrer.
6. Jota aragonesa, Transrription Saint -SaBns,
6. nj <> Kingaishöhle, Konzert-

Onvertnre . Mendelssohn.
7. Kol nidrei. Adagiof.VioIoncell

über hebräische Melodien . . Bruch.
8. Tarantelle aus „Venezia e

Napoli“ . Liszt.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der König von
Yvetto“ . Adam.

2. I. Finale aus „Robert der
Teufel“ . Meyerbeer.

3. Angelus aus „Seines pittores-
ques“ . Massenet.

4. »livischer Tanz Nr. 8 . . . i 'vofäs.
5. Einzug der Götter in Walhall.

Schlussscene aus „ Das Rhein¬
gold“ . Wagner.

6. Menuett . Padereswski,
7. Fantasie aus „Faust “ . . . Gounod.
8. The stars and stripes ferever,

Marsch. Sous' .

i !eichsha !1eir-Tbe «ter . Luftstraße 16.
Special' tälen-Vorstellnua. Anfang Abends 8 Ubr.

Kaifer -Vattsrerma , Nheinstrabe 37.
Diese Woche: Serie I : England. — Seriell

Danzig.

4 14R.!6 86 V*

Auswärtige Tifrater.
Frankfurter Ktatztttzeater . — Opernhaus

Samstag : Der Freischütz. — Sonntag , Nackw
3'/, Uhr : Prinzessin Goldhaar. Abends 7 Uhr
Die Stunime von Portici. — Schauspielhaus
Samstag: Der Großkaufmann. — Sonntag
'Rachm. 3' ', Uhr: Zapfenstreich. Abends7 Uhr
Die Verschwörnna des Fierko zu Genna,

iklainzer Ktadtttzrater . Samstag : Zapfen
streich. — Sonniag : Die Weber.

Ktadtttzeater Covlenr . Samstag : Der Hom
louritt. — Souiuag , NaäuN. 4 Ubr: Der Hoch
tourist. Adeudr 7 Uhr: Madgmc Sherry.
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Deutscher Reichstag.
Crimmitschau.

Berlin , 2g . Januar.

Am Bundesratstischc : Graf Posadowsky . — Das
ÄrtüS setzt die zweite Beratung des Etats des Neichs-
^,ts des Innern , Gcneraldiskussion über den Titel:
mehalt des Staatssekretärs fort.

Äbg . Lehmann (nat .-lib .) gibt einen Überblick über
>jx Entwickelung dcZ Streikes in Crimmitschau . Die
sozialdemokratische Presse habe die Verhältnisse so dar-
nftellt , als wäre die Geschichte der sächsischen Textil¬
industrie mit Blut geschrieben , als wurden Gesetz,
Recht und Sitte von den Unternehmern mit Füßen ge¬
treten . Redner tritt dem gegenüber . Bis 1900 habe in
Crimmitschau ein gutes Verhältnis zwischen Arbeitgebern
„nd Arbeitnehmern geherrscht . Seitdem versuchten die
Arbeiter , die Unternehmer von sich abhängig zu machen.
Die Löhne wären keineswegs gering gewesen . Daß es
§en Crimmitschauer Arbeitern nicht schlecht ging , beweise,
daß 11  Millionen Sparkasseneinlagen in Crimmitschau
vorhanden seien , die zu einem großen Teil von Arbeitern
verrühren . Ter Streik hätte den Arbeitern , wenn er
„och weiter fortgesetzt worden wäre , über 2 Millionen ge¬
kostet. Das seien recht angenehme Aussichten für den
Staatssekretär bezüglich der Stenerfühigkeit der Be¬
völkerung . (Lachen bei den Sozialdemokraten .) Mittel¬
stand und Bauernstand befänden sich in einer viel schlim¬
meren Lage als die Arbeiter . Das sollte die Regierung
dicht übersehen . Die Folge des Zehnstundentagcs werde
der Neunstundentag sein , dann würde man um den Acht¬
stundentag kämpfen (Sehr richtig ! bei den Sozialdemo¬
kraten.) und schließlich Gewinnbeteiligung für die Ar¬
beiter verlangen . «Zustimmung bei den Sozialdemo¬
kraten .) Die gesundheitlichen Verhältnisse in Crimmit¬
schau seien nicht schlechter als die in anderen Städten
Redner verteidigt weiter den Bürgermeister gegenüber
den Angriffen Bebels . Gerade die Crimmitschauer
Bürgerschaft sei es gewesen , die die Heranziehung von
Gendarmen wünschte , da sonst nicht abzusehen gewesen
wäre, wozu die Zustände in Crimmitschau führten Die
Arbeitgeber würben alles tun , um die Crimmitschauer
Arbeiter die traurige Angelegenheit möglichst bald ver-
kiessen zu lassen . Cs sei in Crimmitschau niemand ver¬
boten, das Weihnachtsfest , wie stets , im eigenen Heim
in der Familre zu feiern . Das Verbot des Wcihnachts-
sestes erging erst , als die Arbeiter Sozialdemokraten als
Redner auftrcten lasten wollten . Ein Weihnachtsfest mit
dem Abgeordneten Fischer als Festredner wäre eine nette
Bescherung gewesen . «Heiterkeit rechts .) Es seien nicht
wie behauptet werde , 200 Familien aus der Landeskirche
ausgetreten , sondern bis Weihnachten nur 21 Personen,
nach Weihnachten niemand mehr . Auf die Bitte des
Pfarrers Schinck , diesenigcn , die austretcn wollten,
möchten » ach Weihnachten wiederkommen , sei ihm geant¬
wortet worden , nach Weihnachten habe es keinen Fweck
mehr. (Heiterkeit rechts .) Der Aba . Fischer habe gesagt
es habe keine Infamie in der Weltgeschichte gegeben , zu
der nickt ein Pfaffe seinen Segen gesprochen . (Rufe:
Lehr richtig ! bei den Sozialdemokraten .) — Präsident
Ballestrem bittet die Sozialdemokraten , solcher empören-
den Äußerungen sich zu enthalten . (Lärm bei den Sozial¬
demokraten . Pfuirufe rechts .) — Redner schließt mit
dem Wunsche , daß die Crimmitschauer blühende In-
öustrie recht bald den schweren Schlag überwinde.

Samstag , den 30 . Januar.
Abg . Graefe (Reformp .) fühlt sich gedrungen , als

leider einziger nicht sozialdemokratischer Abgeordneter
Sachsens (Heiterkeit bei den Sozialdemokraten und Ruf:
Das letztemal !) die Verhältnisse Crimmitschaus richtig-
zustcllcn auf Grund notariell beglaubigten Materials.
Es sei ja leichter , hier im Reichstage elegante Reden zu
halten , wie der Reichskanzler , und mit einigen Witzen
die Sozialdemokraten totzuschlagen , aber schwerer sei
die Aufgabe der sächsischen Behörden gewesen . Diese
hätten ihre Pslicht getan und später « Kulturhistortker
würden ihre Tätigkeit noch einmal als eine rettende Tat
bezeichnen . (Gelächter bei den Sozialdemokraten .) Bei
dem Streik sei für die Arbeiter nichts herauSgekonrmen.
Der Streik solle für die Regierung eine Mahnung sein,
ob es nicht Zeit sei , ernste Maßregeln für den notleiden¬
den Mittelstand zu treffen.

Abg . Gerlach bittet den Staatssekretär um Aus¬
kunft , ob die Regierung geneigt sei , die Dienstbotenver¬
sicherung obligatorisch zu machen , eventuell um die
Gründe für ihre ablehnende Stellung . Die Landarbeiter
seien von fast allen modernen Errungenschaften der
Sozialgesetzgebung ausgeschlossen . Es sei oft geklagt
worden über die Landflucht . Wer aber bei den heutigen
Rechtsverhältnissen den Landarbeitern zumute , im Osten
zu bleiben , begehe Unverantwortliches . Dort seien so
elende Hungerlöhnc vorhanden , für die eigentlich kein
Arbeiter zu finden sein müßte . Bei dem Ausstand in
Crimmitschau habe sich als überaus notwendig die Er¬
richtung von unparteiischen Instanzen , von Arbeits¬
oder Arbeiterkammern , gezeigt . Die sächsischen Behörden
üätten jede Aufklärung über den Streik unmöglich ge¬
macht . Die sächsische Regierung mit ihrer traurigen
Finanzlage könne sich die Kosten einer besonderen Ver¬
tretung in Berlin ersparen . Sie habe ja vorzügliche frei¬
willige Vertreter und Anwälte im Reichstage . (Heiter¬
keit links .) Ein unberechtigtes Versammlungsverbot
sei ein Willkürakt , der jeden Tag wiedcrkommen köune,
wenn nicht von Reichs wegen das Vereinsrecht geregelt
werde . Aber dafür scheine Graf Posadowsky absolut
nicht zu haben zu sein.

Abg . Drocschcr (kons .) : Wenn Vorredner sage , die
Landarbeiter könnten nicht leben , so wundere ihn , daß
seine Partei über die Sozialdemokratie so schlechte Er¬
folge unter den Landarbeitern erzielt habe . «Wider¬
spruch rechts .) Warum sträube man sich gegen Agrar-
zölle , die den Landwirten ermöglichten , die Löhne der
Landarbeiter zu erhöhen ? Das Verhältnis zwischen
Arbeitgebern und Arbeitern sei auf dem Lande viel
besser als in den Städten , ebenso die Wohnungsver¬
hältnisse . Seine Partei sei jederzeit bereit , zur Ver¬
besserung der Lage der Arbeiter beizntragen . Er halte
aber die Fürsorge des Reiches , die sich ausschließlich dem
Arbeiter zuwendet , nicht für urrbedenklich . Die Forde¬
rungen Her Sozialdemokraten zu befriedigen , sei nimmer
möglich . (Sehr richtig ! rechts .) Durch Tarifverträge
würde siir die Arbeiter viel mehr Positives geschaffen
als durch Arbeitskammcrn . Seine Partei wünsche Aus¬
füllung der Lücken der Gewerbeordnung in dem Sinne,
daß Arbeiter , die sich gegen Mitarbeiter tätlich vergehen,
sofort entlasten werden können . Das sei notwendig , um
die Sicherheit des Betriebes aufrecht zu erhalten . Seine
Partei sei weiter für Ausdehnung der Gewerbeinspektion
und für Vermehrung des Hülfspersonals . Ausdehnung
der Frauentätigkcit aus politischem Gebiete lehne seine
Partei ab . Das Handwerk müsse eine neue Verfassung
erhalten . Die Handwerkerfrage sei eine Bildungsfrage.
Durum müste der Lehrlingsfrage und der Ausbildung
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des FortbildungSwcsens besondere Aufmerksamkeit ge.
widmet werden . Die theoretische Ausbildung der Hand-
werker muffe gefördert werden . Auch im Interesse des
Handwerks liege eine gesunde Agrarpolitik , namentlich
in kleinen Städten und ländlichen Gebieten . Ohne sie
fei eine Kräftigung des Handwerks nicht denkbar.

Abg . Vcumer (nat .-lib ) wendet sich gegen die Be.
hauptung , daß der Arbeiterstreik in Crimmitschau nicht
ansgebrochen wäre , wenn der zehnstündige Arbeitstag
gesetzlich festgelegt worden wäre . ES habe sich in Crim¬
mitschau weniger um den zehnstündigen Arbeitstag ge¬
sandelt , als um die Frage , wer Herr im Hause sein solle.
Diese Herrschaft dem Arbeitgeber zu nehmen , sei daS Be¬
streben der Gewerkschaften . Ein zehnstündiger Arbeits¬
tag für Arbeiterinnen werde einen solchen für Männer
nach sich ziehen , der dann zum neunstündigen Arbeitstag
für Arbeiterinnen und dann wieder für die Männer
nach sich ziehen werde . Schließlich werde man so zir^einenr
einstündigcn Arbeitstag kommen . (Lachen bei den Sozial¬
demokraten . Ein Sozialdemokrat ruft : Sie haben den
ja schon !) Was das Tempo der Sozialpolitik betreffe,
so brauche man sich nicht in ein sozialpolitisches Auto¬
mobil zu setzen , wo andere Länder sich noch nicht einmal
einen sozialpolitischen Omnibus geleistet hätten . . Es
wäre angebracht , den Mittelstand etwas zu berücksichtigen.

Abg ! FrLßdors (Soz .) erklärt , der Vorredner habe
in der Frage Crimmitschau den reinen kapitalistischen
Standpunkt vertreten . Wenn Beniner davon gesprochen
habe , daß man schließlich ans den einstündigen Arbeits¬
tag kommen werde , so kenne er Leute , die den ganzen
Tag gar nichts arbeiten und doch dabei gut leben sollen.
Herr Gräfe habe den freiwilligen Regierungskommissar
für Sachsen spielen zu müssen geglaubt . Von den tap.
seren teutonischen Antisemiten sei bei den letzten Wahlen
bis auf ihn nichts mehr übrig geblieben . (Rufe rechts:
Abwarten !) Der Staatssekretär wolle gern eine Sozial-
rcform machen , aber sehr bald komme ans dem Hause
ein Anrückzieher , und den mache allemal -das Zentrum.
Die Arbeiter verlangten ans dem Gebiete der Sozial-
reform eine kräftige Kost . Mit Hietzeschen Rettelsnppen
käme man nicht weit . (Unruhe . Präsident Graf
Ballestrem : Ich bitte Sie , nicht zu unterbrechen . Ich
glaube , der Redner bat den besten Willen , nicht zu kurze
Zeit zu reden . (Große Heiterkeit .) Die Verschmelzung
der drei großen Versicherungsgesellschaften sei spruchreif.
Auf die freie Arztewahl übergehend , erklärt Redner , die
Meinungen hierüber seien bei der Sozialdemokratie
noch verschieden . Man könne bei den Krankenkassen
ebenso wenig wie in anderen Berufen jeden zula sten,
der arbeiten wolle , und nicht jeden Stümper , der mit
gsch und Krach sein Examen gemacht habe , annehme » .
Die Arzte wollen sich ans Kosten der Krankenkassen »e.
reichern . In Berlin sei die freie Arztewahl unmöglich»
daaeaen sei er nicht gegen freie Arztewahl in kleinere»
Städten . Man könne für höhere Besoldung der Arzt«
eintreten und doch gegen die freie Arztewahl sem.

Staatssekretär Gras Posadowsk » führt aus : Die
materielle Förderung des Handwerks im Sinne des
^rimbornschen Antrages ist lediglich Sache der Einzel »,
staatcn , wir haben aber an die Bundesregierungen dt«
Anfraae gerichtet , was in den letzten drei Jahren von
ihnen in diesem Sinne getan worden ist . Zur Versiche¬
rung der Dienstboten und ländlichen Arbeiter bemerkt
der Staatssekretär , daß das Reichsamt das auf Umfrage
eingehende Material bearbeiten und in wohlwollende
Erwägung ziehen werde . Seine persönliche Meinung<*v für her KrankenveruME-

Bekanntmachung.
Montag , den 1. Februar d . I . , vo

mittag - , soll in den städtischen Walddistrikti
.Piaffenborn 55" und „0 . Gehrn 52" das nac
™gtnb bezeichnen Gehölz an Ort und Stel
öffentlich meistbietend versteigert werden.
1. 5 Eichcn-Stämme von zusammen 2.61 Festmti
2. 1 Erlen -Stamm , 7 Mtr . lg., 1.47 Festmir .,
3. 8 Rmtr . Eichen-Rollscheit,
1. 130 Nmtr . Buchen-Sdieitholz,
o A Rmtr . Buchen-Prügelholz,
6. 3300 Bnchen-Wellen,
' • 16 Rmtr . Erlen -Rollscheit.
8. 3 Rmtr . Erlen -Prügelbolz,
3- 2 Rmtr . Birken -Rollsäieit,

,0- 5 Rmtr . Birken-Prügelholz »nd
U . 23 Rmtr . Stockholz.

Auf Verlangen Kreditbewillignnq bis zu
1. Sevtembcr I. I.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vi
Kloster Clarenthal.

Wiesbaden, den 26. Januar 1904.
- _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
. , 3m Interesse der Dienstherrschaft machen wir
^MNnt, daß jeder Dienstbotc , der aus das ?Iboiint«

Witter Dienstherrschaft im diesseitigen
«rankenhause verpflegt werden soll, bei seiner Auf-
üü, ™.° ,c  ’ n dm Händen der Herrschaft besind-
nwe Abonnenieiitskarte (Quittnngskarte ) vorzulcgen

die bis zur Entlastung des Patienten au«
^I ^ ukenhanie bei den diesseitigen Dienstakten

Wiesbaden , den 1. Januar 1904.
_ St adt. KrankenhauS -Verwaltung.

öffentl . Güter -Riederlage
3 ° ftäbt.  öffentliche Bitter -Niederlage mit

i v” Accise-Amts -Gebände , Neugaste 6 a hier , werdi
G«nommfn UBet̂ Dr̂ tr!e ^ nnrtn 8Ut  Lagerung au

Dar Lagergeld beträgt zehn Pf . für je 50 I-
Rtonat . Die näheren Bedingungen sind i

"fahren ^ ^ alteres , Eingang Neugasse 6a , z
Städtisches Accise -Amt.

Berdingnttg.
Die Ansführnng der Glaserarbciten für

den Renban der Schulbarackcn an der
Mainzer Landstraße zu Wiesbaden sollen im
Wege der öffentlichen Aurschreibung verdungen
werden.

Angebotsforninlare , Verdingungsunterlagen
und Zeiämungcn können während der VonnittagS-
dienstikiiiiden in, Stadt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße No. 15, Zimmer No . 9, eingeschen,
die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
26 Pf . von unserem technischen Sekretär Andrcß
und zwar bi« zum 1. Februar d. I . einschließlich
bezogen werden.

Berichlossene und mit der Aiis 'christ H. A. 66
versehene Angebote sind spätestens bi«

Dienstag , den 2. Februar 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einziireichcii.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter . ’
Nur die mit dem vorgeichriebenen und ansge-

füllten Verdingiingsforiiiiilar eingcreichten Angebote
werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 25. Januar 1904.

Stadtvanamt , Slbteilung für Hochbau.

VerdittstUNff.
Die Anlieferung und Anfuhr des Bedaiss an

Portland -Zement zu den städtischen Tiesbauten
im Rechnungsjahre 1904 soll im Wege der öffent¬
lichen Aurschreibung verdungen werden.

Angebolssormulare und Verdingungsunterlagen
können während der VormittagSdienststunden im
Rathanse , Zimmer No . 57, eingesehcn, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreieEinsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Sonnabend , den 6 . Februar 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeichriebenen »nd anS-

gefüllten Vcrdingungssormular eingercichteii An¬
gebote werden berücksichtig«. ' *

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , bei« 20. Januar 1904.

Stadtbauamt,
Slbteilung für KanalisationSwcscn.

Krankenversicherung.
Nach einer Bekanntmachung de? Herrn

NegieriingS-Präsidenten im Amtsblatt der Königl.
Reaierung vom 7. l. M . hat die auf Grund des
8 75 a de? KrankenversicheriniaSgesetzes dem All¬
gemeinen Krankenverein zu Wiesbaden («st. H. 9)
erteilte Beicheinigung mit dem 1. Januar l. I . die
Gültigkeit verloren.

Wir machen deshalb Arbeitgeber und Versicherte
darauf aufmerksam, daß alle diesen gen Mitglieder
der gen. Kaffe, welche der Krankenversicherung- Pflicht
unterliegen , gebalten sind , ungesäumt einer auf
Grund deS Krankeiiversicherungsgesetzes errichteten
(organisirten ) Kasse bcizutreteii. ' *

Wiesbaden , de» 19. Januar 1904.
Der Magistrat,

Slbteilung für BerstniernngSsachen.
Freibank.

Sonntag , morgens 8 Uhr : Minderwertiger
Fleisch zweier Schweine, eines Ochsen und dreier
gekochter Schweine zu 50 Pf . Wiedcrverkäusern
(Fleischbäiidl ., Metzgern, Wuriibereiker », .«Wirten
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibank-
fleisch verboten.

Städtische Schlachthof -Berwaltung.

S- rNAUk-M von prima
©rammen . Cltronen u.

Mandarinen,
gesunde und sü. ee Früchte , en gros u. en ddtail,

per 100 von Mk. 3.— an.

Südfrüchtelager , Schillerplatz 3,
ümi  58ofV reclst * .

Braut«
paare kaufen wirklich Messer, Gabeln,
Löffel rc. bei

I». viii -icii , Manritinsstr . 3,
Spezial - Geschäft Solinger Stahlwarm.

Waschen-Bier
hell und dunkel,

der Brauerei

Bierstadter Felsenkeller
empfiehlt

August Dorbath,
Blücherstraße.

45 Pf . Pfd . Schmalz,
50 „ ,» Schweineschmalz»50 ,, „ Schweineschmalz,
55 „ Saushaltungsschmalz,
27 ,, Schoppen Rüböl,
30 „ feinst, (gesottenes ) RttbSl,
35 ,, Schoppen Speiseöl,
40 s-inst. Salatöl,

1 . 1« Süßrahmbutter la,
13 Pf . Pfd . Kochmehl,
17 , , , » Brillantmehl,
25 „ „ Zwetschenmns , 10 - Pfund-

Eimer Mk. 2.20,
Conserven 15 Proz . Rabatt 218

offerirt

Altstadt-Consum,
31 Metzgergaffe 81 . nächst Goldgaffe.

e Ausstellung
von Geschirre» für Pferde , Elel . Rinder rc., Reitzeug , Wagen , Hundehütten , Nistkästen, Schlachtgerätm,
Kanarien , Kaninchen, Tauben , Papageien , Käfigen , Sämereien , Aquarien , Terrarien rc. im

Uaisersaale,
«früherer Römersall ), Dotzhcimerstraßr 15 dahier , am 2 t> 3 . 0 . 4 . 1904.

Nettester Bogclschutzvereinn. Kanarten-Klub Wiesbaden.



Familien-Gesellschaftsreisen
arrangirt von den Reisebüreaus

J. Schottenfels&Co., Wiesbaden and Frankfurta. I
1 . Reise nach

Italien und der Btviera«
Abfahrt 31 . Februar 1904 - Reisedauer 30 Tage - Preis Mk. 850.

Schluss der Anmeldungen 8. Februar.
2 . Reise nach

Ober-Italien, den Seen, Riviera und Paris.
Abfahrt 27 , Mürz 1904 — Reisedauer 23 Tage — Preis Mk. 750.

Prospecte erhältlich im 3649

ReisebüreauJ. Schottenfels & Co..
Wiesbaden , Theater- Colonnade.

Seite 10. 30 . Januar 1904. Wiesbadener Tagblatt (Abeud-Ausgabe ). Verlag : Langgafse 27,
ruttg auf die Dienstboten und ländlichen Arbeiter sei.

persönliche Meinung habe aber keinen Wert , wenn
nt ct\ e verbündeten Regierungen hinter ihm stünden.

Darauf vertagte sich das Haus bis morgen um 1 Uhr.
Tagesordnung : Interpellation Trimborn über die
Rechtsfähigkeit der Berufsvereine . — Schluß 6 Uhr

^, .Eierlin, 29. Januar . Im Reichstage brachte Prinz
Lxhönaich-Carolath eine Resolution ein, welche die Regic-

ersucht, auf einen tunlichst baldigen Erlaß einheit¬
licher landeSgesctzlicher Bestimmungen hinzuwirken zu
verstärkterem Schutze des Lebens und Eigentums gegen
das übermäßig schnelle Fahren der Automobile und den
Erlaß dieser Bestimmungen dem Reichstage nebst einer
Automobil -Un fall-Statistik mitzuteilen.

bä . Berlin , 2g. Januar . Die Kommission, betr.
bie Kamfmannsgerichtc, hielt heute ihre erste Sitzung ab
^ ^ .^Enete die Generaldiskussion über die Frage des
Anfchbrffes der Kaufmannsgerichte an die Amtsgerichte
oder Gewerbegerichte. Die Abgeordneten Dome, Müller-
Meiningen und Jtschert traten ttnter eingehender Be-

^Mlnß an die Amtsgerichte ein, er-
batz ste bei emer Ablehnung dieses Vor-

WmS  S/nÄ doöen der Vorlage stellen wollen.
Gewerbegericht? ^ ^ «« « » unbedingt für die
hre &9' ^Eüar . In der Budget -Kommission
^ -? Eichstages begann heute die Beratung des Militär-
i>teat% ?ĉ rf^ he apUCl  Militär -Justiz -Verwaltung werden
öcftriSn 0e" J ur Me  Gerichtsschreiberstellen
gestrichen, ^ odann ward eine Resolution des Zentrums
rSZVn  L ^ kanzler U erf ! * ? , ÄSo ldatenmißhan - lungen  daraus

«egen die Bestimmungen über die Be-
l f f 00 ™“ nicht gefehlt werde. Die

Alsdann m tfJKÄ “ ? Cl'fül3te mit  großer Mehrheit.£f™ nn  entspann sich eine längere Diskussion über dieÄ &S ®eÄ uf P' ct“”«d--olStoteJS„ • ,v " l"Nterie. Die Forderung wurde vom Krieos
nrinlster eingehend begründet. Auf die in der Kvmwii-
sron Vorgebrachten Klagen über den Luxus in der Armee

"n L letzten
^i ^ .^ .snerkte der Krregsnnnister, daß auch er für eine
Einschränkung des Luxus eintrcte. Die Uniform-
einige Teile Ver" K^ ĥ » ^ ahre hätten sich nur aus
LenMüntMu l ; gezogen.  Die Abzeichen auf
» mSen i L 1! Ungelegenheiten zu
die VoMon ^ ^ °"krvativer Seite plaidierte man für« „ ^ ßrion, wahrend vom Zentrum die Znrückstellune
kröß?r? Uma5taltz7nô ^ ^ n Jahre empfohlen wird , wowie so zu erwarten
imen. L-cyltetzllch machte der Minister genaue aber

schloß 6crcn  Angliederung an die Gewerbegerichte.

Nrentzischer Fandtag.
Abgeordnetenhaus.

« «bttche Fortbilr »«gSsch»l«. i» Hefle«.N°ffa«. - Allerlei « lein-
na« . —Ärztliche Ehrengericht«.

c Berli «, 29. Januar.
5a<fK'^ fie t^ 5| ^ rfmetenv1erIeöi0ett  debatteloS Rechnungs-
— ^ beginnen die erste Gtatsberatung dcS Ent-

Wurfes, betreffend Verpflichtung zum Besuche ländlicher
Fortbildungsschulen in Hessen-Nassau. Danach soll durch

bcstimult werden können, daß die ans der
^olksschnle entlassenen, unter l8 Jahre alten männlichen
Personen für das Winterhalbjahr zum Besuche einer
ländlichen Fortbildungsschule verpflichtet sind. Die Ar
beitgcbcr müssen den Fortbildungsschülern den crforder
Iichen Urlaub gewähren.

Abg. Schaffner (nat.-lib.) stimmt dem Entwurf zu
und beantragt Verweisung an eine Kommission von 21
Mitgliedern.

Abg. Cahevsly (Zentr .) schließt sich dem Vorredner
an und führt verschiedene Bedenken an , namentlich die
Ausdehnung dieses Unterrichtes bis zu dem vollendeten
18. Lebensjahre.

Abg. Jderhoff (freikons.) beantragt Annahme ohne
Kommt,'sionsberatung und wünscht Ausdehnung des
Entwurfes auf andere Provinzen , namentlich Hannover.

Abg. Fttnck (freis. Volksp.): Auch wir stehen der
Vorlage sympathisch gegenüber. Jede Förderung der
Bildung betrachten wir als einen Nutzen für sie All¬
gemeinheit. Aber auch der Zwang ist notwendig, wenn
der Fortbildungsschulunterricht tatsächlich wirksam sein
und die Erfolge zeitigen soll, die man von ihm voraus¬
setzt. Auf die Details will ich nicht eingehen, aber ich
kann heute schon erklären, daß der vom KollegenCahensly
geäußerte Wunsch nach Aufnahme des Religionsunter¬
richtes in den Lehrplan unsere Sympathien nicht finden
kann. Für den Religionsunterricht ist in der Volks¬
schule schon genügend gesorgt, die jungen Leute können
ihre Zeit nützlicher auf andere Gegenstände anwenden.
Aber ich will zugeben, daß man über diese Frage ver¬
schiedener Meinung sein kann. Mit dem Vorredner bin
ich auch der Meinung , daß man das Gesetz nicht auf die
Provinz Hessen-Nassau beschränken sollte. Was der Pro¬
vinz Hessen-Nassau recht ist, scheint mir den Provinzen
Hannover , Sachsen, der Rheinprovinz und der Provinz
Westphalen billia zu sein. Selbst in anderen Provinzen
liegt das Bedürfnis vor , obgleidi ich zugeben will, daß
in einzelnen Provinzen die Verhältnisse verschieden ge¬
ortet sein können. Zunächst würde unser Wunsch dahin
gehen, es jeder Gemeinde oder wenigstens jedem Kreise
zu ermöglichen, seinerseits einen entsprechenden Antrag
zu stellen. Ich hoffe, daß es in der Kommission möglich
sein wird , einen Weg zu finden, die Wirksamkeit der
Vorlage anszudchncii. Sollte das nicht der Fall sein, so
behalten sich meine Freunde vor, zur zweiten Lesung
entsprechende Anträge zu stellen. (Beifall .)

Der korffervative Abgeordnete Negelein spricht sich
gleichfalls günstig aus , auch Ernst (freis. Ver .)
schließt sich an, der auch für Posen ein gleiches beantragt,
aber auch ans die Frage der Beschaffung einer Entschä¬
digung für die Fortbildungsschnllehrer hinwcist. Es
sprechen noch: Schenkendorff(nat .-lib.), Dahlem (Zentr .),
Zwick und Wolgast (freis. Volksp.), wobei die Redner der
Linken dagegen protestieren, daß die ländlichen
Fortbildungsschulen , welche zunächst Fachwissenschaft
pflegen sollten, durch Religionsunterricht nsw. zu einer
erweiterten Volksschule gemacht werden sollten. Der
Antrag Schaffner wird schließlich angenommen.

Der Gesetzentwurf, betreffend Kosten der Prüfung
und Überwachung elektrischer Anlagen und anderer ge-
sährlicher Einrichtungen, wird gemäß Antrag Hirsch-
Esten (nat .-lib.) an eine Kommission von 14 Mitgliedern
verwiesen. Die Kosten sollen fortan die Fabrikanten
bezw. Besitzer solcher Einrichtungen tragen.

Abg. Hirsch (nat .-lib.) legt - ringend nahe, die Elek
trizitätSindustrie dadurch nicht zu schädigen.

52 . Jahrgang . No. 50<
Abg. Vorster (freikons.) hält eine dauerndenT^

wachung durch die Polizei nnt Rücksicht ans die ttr ‘
wachnng durch die Genossenschaften für überflüssi»

Es folgt die Beratung des Gesetzentwurfes iur *
ändernng des Gesetzes über die ärztlichen Ehrena, ^ '

Kultusminister vr . Studt führt aus , der iw » ■öv«*.s.wx7miuijici. jL 'S’UIVI  suyii aus , oer llmft '
baß alle approbierten Arzte, ob sic Praxis ausübe,,
nicht, als Wahlberechtigte für die Ärztekammern ^
bem Besteuerungsrecht der Ärztekammern unterii-^fmfii» ait Avrtfto.» ..r ^habe zu großen Mißhclligkeiten geführt. Wiedel!
wurde petitioniert und beantragt , die die Prarts
ausübenden Arzte von der Beitragspflicht zu entbi»^ ^
Der Entwurf soll hierüber und über einige anx '
Punkte des ehrengerichtlichen Verfahrens
schaffen. Er habe die Zustimmung der Standes -»- *
tretung der Arzte gefunden.

Abg. Eckert (freikons.) stimmt^dem Entwürfebeantragt aber zur Klarstellung der Frage , ob die
kammern eventuell BeitragSzuschläge, w-ie' eS in sÄ'(YPfrfieftrn erbebengeschehen, erheben können, Kommissionsberatuna
14 Mitglieder . 8 °urch

Die Abgg. Wcllstein (Zentr .), Martens (nat -lini
Capel (freis. Volksp.) und Friedbcrg (nat.-lib.) erklärt
sich ebenfalls für den Entwurf . Letzterer will den Arn^
ein Reklamationsrecht gegen zu hohe Besteuerung hirl
die Kammern Vorbehalten.

Es folgt die erste Beratung des Entwurfs des
führungsgesctzcs zu dem Reichsgesetz über die C
kämpfung gemeingefährlicher Krankheiten.

Kultusrninister vr . Studt bedauert , - atz - er Scbl,,ö
der vorigen Session - ie Erle - igung -es bereits in
Kommission beratenen Gesetzes verhin- ert habe Di!
Regierung habe inzwischen die in der damaligen Kom
Mission laut gewordenen Wünsche berücksichtigt, namcnl'
lich bei der finanziellen Verpflichtung der Gemeinde»
der Kreise und des Staates . Das bestehende Regulatt»
stamme aus dem Jahre 1835, treffe somit verschiede«
epidemische Krankheiten, wie Diphtherie und Genick¬
starre, nicht, und ohne soche Bestimmungen sei auch Me
Polizei machtlos. Die Besorgnis vor übermäßiger Be¬
lastung der Gemeinden halte er für unbegründet . Redner
schließt mit einer Würdigung der Leistungen unserer
Me- izinalbeamten angesichts - er großen Katastrophe»
im Osten, wo die Arzte den Ausbruch einer Typhus,
epidemic verhinderten.

Abg. Koelichen (kons.t billigt die Vorlage , wünscht
aber genaue Feststellung, welche Lasten der Polizeikasse
der Amtskasie oder den Gemeinden zusallen sollen. Er
warnt vor Überlastung der Gemeinden und andererseits
übermäßiger Unterstützung derjenigen , - ie ihr Sanitäts-
wesen bisher vernachläffigten.

Abg. Rügenberg (Zentr .) spricht, nachdem die frühe-
ren Bedenken beseitigt seien, unumwunden seine «Bit»
ligung auS.

dlbg. Mariens (nat .-lib.) wünscht KommissionS-
beratung durch 21 Mitglieder , da doch noch manch«
Wünsche unberücksichtigt seien.

Abg. Jderhoff (freikons.) stimmt dem zu, da, wenn
auch die meisten Wünsche erfüllt seien, doch noch einiaeS
fehle.

Die Abgg. Fischbeck (freis.) und von Savigny (Zentr.)
stimmen ebenfalls zu und hoffen, daß ihre Bedenken hin¬
sichtlich der Anzeigepflicht, welche auch die Laien haben
sollten, die doch Krankheiten oft gar nicht als Überträger
erkennen können, in der Kommission beseitigt werden.

Das Gesetz wird sodann an eine Kommission von
21 Mitgliedern verwiesen. — Morgen 11 Uhr : Domäne»,
etat. — Schluß gegen 4 Uhr.

Mnerrksuflknl» ^ OllCOfblO.
“nb  ® frren ani  bem  Vereinskreise, welche sich an dem diesjährigen

(Winzerfest) bctheiligen wollen, werden hierdurch auf

**• älDec!8 Allerer Besprechung in das Verein-lokal, Stadt Frankfurt'
Webergasse, hoff, e.ngeladeu. Der Borstand . F355

Die Dergnügnngs -Comurisfion.

Wiesbadener Männergesang-Vereia. E.s.
Sonntag , den 14. Februar 1904, im Caflno-Saale:

Grohes Masken-Zest.
(Carneval in Venedig .) ^ 1

•6errnr\ T/^ P?P’in«Unir Cl«)« f?elneU  werden die verehrlichen Damen und
in * » « *" «K ! *'“r ,3 « f«mwci »*a »»ft tm VercinSlokal (Loge Platol am
morgen Sonntag , Bormittags \M  Uhr , döfli-hst

Die Bergung,lNgs -Commission. F370

(cjriameffe

Conditor-Gehfllfen-Verein Wiesbaden(gegründet 1890 ).
Sonntag , den 7.

Raumen der „Loge Plato " , sebruar , Abend« « Nhr, findet in beit
friedrickistratze 27, unser diesjähriger

Masken -Ball
mit Preisvertheilung statt. (4 Damen- u. 3 Herrenpreise«)

Entree für Markenn. Nichtmarken1 Mk., eine nichtmaSkirte Dam- frei.
s-it Jahren beliebten Maskenball ladet z»m zadlrcich-i-

Bcsuch hoflichst ein Der Vorstand.
n !? Vorverkauf in den Cigarrren-Kcschäfte,, der S-rre»
» stÄS*e “ »Kirchgaffe 51 u. W'llntzstr. ö. C.  Henk , Große Burgstr.U,

1 n» » **ae,lc,| e ®< äL' IfidjRr. 7, A . Butz , Friseur Bleichst! 43 Gralonshc,
E! pre . .vS 0er«m" icin fl,, rr i  Wörtbstr . 17. e-i.u ..u, 'Mauergaff- 12,

ftnstcrd-S Ä " ueu SS7 filtb BomL bi8 7- S-brnar in dem Sch-u-
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Brillanten i

Gold-, Stlbß7Wft3Yßn und lllirßti*
Grone Aunwalil . Eigene WerlMtStti *.

Sehr billige Preise . Telefon Wo . 8143.

fritz Lekmann, ZuweUsr, Sanggasse 3.
Mein l . atlen. 1 . Etage. Hein Enden.
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Optische Anstalt
Const. Hohn (loh. Carl Krieger),

Wiesbaden, Langgasse 5.
Sorgfältige Untersuchungen der Angen zweck«

genauer Bestimmung der Gläsernummer
„kostenlos “ .

Brillen und Pincenez in jeder Preislage.
Operngläser, Barometer, Thermometer u. s. w.

Reparaturen prompt und billig.

Unser

Emaillierwerk
liefertFirmenschilder

in moderner und eleganter Ausführung
unter billigster Berechnung,

sowie

Hafls-NnmmerscMIder
gemäss der polizeil .Vorschrift.

Maschinenfabrik Wiesbaden
Ges. m. b. H. 2682

StadtbUreau : Friedrichstr . 12.

153,000

Drangen
und

Citronen
find wieder eingetroffen und offerire«

Wir nur für Wiedervertäuferr
Valencia-Orangen,

420er zu Mt. 18.— per Kiste,
714 er „ ,, 17. ,» „

Mesfina-Orangen,
200 er zu Mt. ».25 per Kiste,
300 er ,, ,, ».75 „ „

Mesfina-Citronen,
300 er zu Mt. 10. - per Kiste.

Messtna« und Valencia-Orangen»
hunderiweise ausgezählt,

von Ml. 3.— per 100 Stück an.
Vei Abnahme von 5 Kisten auf einmal
sämmtlithe Sorten 50 Pf . per Kiste billiger.

J . Hornting : Co .,
Südfrüchte-Großhandlung,

8. Häfnergafie 8.

Verein fir volksverständliche Gesundheilspflege.
(N aturheil verein .)

ebruar 1904, abends präcis 8'/* Uhr, findet im großen Saal derDienstag, den 2
Log« Plato , Fricdrichsträße 27, ein

Wntlilher Vortrsg nur siir grauen
Redncrin: Frau « lg » Kschommler aus Leipzig.

Thema: Was soll ein Mädchen vor der Ehe von der Ehe wissen?
Wir laden alle Frauen und Mädchen zu recht zabreichem Beiuch ein, da Rednerin in meister¬

hafter Weise zahlreiche Winke geben wird, deren Befolgung im Interesse aller Frauen gelegen.
Mitglieder frei. Eintrittspreis 50 Pf . Mitglieder frei.

Der Vorstand.
Anmeldungen neuer Mitglieder werden im Saal entgegenommen. F486

Münchener Mathäserbräu,
das beliebteste Bier Münohens!!

der Hausausschank beträgt in München allein ca . lOO Hectoliter pro Tag,
gelangt yon jetzt ab in meinem

Hotel Reichspost
zum Ausschank und mache ich meine geehrten Gäste und Nachbarn auf dieses vor¬
zügliche Bier besonders aufmerksam. E . Zorn.

Fremden -Verzeichnis vom 30 . Januar 1004.
Kn ranstalt Dr. Abend. Weich, Gutspächter Wola (Galizien;.
Ho tel Adler Badhaus zur Krone. Kretschmar, Kfm., Guben.
Ba Rischer Hoi. Fridmann, m. Fr., Dresden. — Wolf, Kfm.,

] iamburg.
Bd iwaizer Bock. Klein, Fr. Rent., Köln. — Schmitz, Kfm. m.

T., Barmen. — Wolff, Fr. Rent., Tiflis. — Möllmann, Ingen,
i n. F., Tiflis. — Lösche, Fr . Oberlehrer, Kötzschenbroda. —
I föhler, Kfm., Amsterdam.

D» ätsche« Haus. Niddermeyer, Kfm., Hannover. — Ziegle,
i ifm., Worms. — Maier, Kfm., Schönbom. — Jocksen, Rent.,
i _,ondon. — Becker, Frl., Köln. — Müller, Fr., Mainz. —

J Sebastian, Frl. Lehrerin, Straßburg.
Btenmflhle. Meier-Zetlin, Ingen, m. Fr., Petersburg,

hom. Boneck, Kfm., Augsburg. — Glas, Frl. Schauspiele-
, Schliersee. — Terofal, Schauspieler m. Fr., Schliersee.
Erhärt , Frl. Schauspielerin, Schliersee. — Reil, Frl.

Schauspielerin, Schliersee. — Koch, Kfm., Erfurt. — Burk-
hart, Frl ., Karlsruhe. — Reuter, Fr. Rent., Karlsruhe. —
Sichel, Kfm., Frankfurt . — Lantos , Kfm., Frankfurt . —•
troll , Kfm., Darmstadt. — Frank , Kfm., Marktbreit. —

ICellarim, Ingen., Düsseldorf. — Boesner, Kfm., Frankfurt . —
[Schleyer, Kfm., Fürth.
senbahn-Hotel. Süß, Fr., Mannheim. — Boßmer, Kfm.,

IRenchen . — Ostberg, Kfm., Würzburg,
aglischer Hof. Fischer, Fr . Dr., Berlin,
pbprinz. Nusmann, Kfm., Frankfurt . — Frensch, Winkel. —
[Schäfer, Kfm., Hamburg.

llfiedrichshof. Krautworst, L.-Schwalbach. — Ulrich, Kfm.,
i Hannover.

Stell, Kfm. m. Fr., Aachen. — Faß, Kfm., Köln. —
"" Giess, Kfm., Frankfurt . — Brucher, Kfm., Mannheim.

’oiel Hohenzolleni. Gräfin zu Erbach Fürstenau , Fürstenau
ffi(Odenw.). — Ihre Durchlaucht Gräfin Mutter zu Erbach

Fürstenau m, Bed., Fürstenau (Odenw.).

Grüner Wald. Rebenschütz, Kfm., Frankfurt . — Bank, Kfm.,
Theresienthal. — Grundes, Kfm., Berlin. — Kayser, Ober-
Inspekt., Frankfurt . — Vogel, Kfm., Hamburg. — Labandter,
Kfm., Berlin. — Lorz, Kfm., Schweinfurt. — Meininger,
Itfm., Ransbach . — Frank , Kfm., Köln. — Voß, Kfm.,
Solingen. — Krause, 2 Hrn. Kflte., Gotha. — Schneider,
Kfm., Leipzig. — Mohr, Kfm., Kannstatt . — Scholl, Kfm.,
Köln. — Classmann, Kfm., Berlin. — Schmidt, Kfm., Leipzig.
— Kahn, Kfm., Mannheim. — Gutjahr, Kfm., Köln. — Heß¬
lein, Kfm., Hamburg. — Schidlewski, Kfm., Straßburg. —
Oehlschläger, Kfm., Aachen. — Wenger, Kfm., Halle. —
Müller, Kfm., Mannheim. — Waßweiler, Kfm., Berlin. —
Janke, Itfm., Duisburg. — Klunkhardt, Kfm., Mannheim. —
Grunwald, Kfm., Köln. — Köpper, Kfm., Köln.

Kaiserhof. Neff, Major m. Fr., Mörchingen. — Reiflenheim,
Rent., Auerbach. — Falkenstein, Fr . Rent., Auerbach.

Hotel Lloyd. Schüller, Schauspieler m. Fr., Schliersee. —
Siemen, Kfm. m. Fr., Frankfurt.

Mahler. Wollt, Leut., Trier. — Krebs, Oberieut., St. Avold.
— v. Selchow, Leut., Breslau.

Metropole u. Monopol. Blumenfeld, London. — Lentner , Kfm.,
München. — Schwarzschild, m. F„ Frankfurt . — Mayer,
Gerichtsassessor, Dr., Mainz. — Stöhr, Landesrat , Kassel.
— Linkenbach, Kfm., Barmen. — Weber, 2 Frl., Baden-
Baden.

Minerva. Schmitz, Mülheim a. Rh.
Hotel Nassau. Hildesheimer, Dr. m. Fr. u. Bed., Berlin. —

Lange, Stud., London. — Frhr . v. Werthem , Rent., Baihra.
— Berner, Rent., Baden-Baden. — Itührer , Rent., Heidelberg.

Nonnenhof. Schade, Kfm., Langen. — Bönninger, Kfm., Lim¬
burg. — Hägens, Kfm., Koblenz. — Hiedtrath, Kfm., Bendorf.
— Bruns, Kfm. m. Fr., Koblenz. — Blumann, Kfm., Biele¬
feld. — Graetz, Kfm., Berlin.

Pariser Hof. Behrens, 2 Frl., Heringsdorf.

Pfälzer Hoi. Kopp, Schauspieler, Schliersee. — Ertl, Schau¬
spieler, Schliersee. — Meth, 2 Hrn. Schauspieler, Schliersee.'

Quallenhof. Weibel, Kfm., Hannover. — Herold, m. Fr., Berlin.
— Niklas, m. Fr., Frankfurt.

Reichspost. Knopf, Kfm., Berlin. — Preller, Fahr., Leipzig. —■
Helfer, Kfm., Leipzig. — Bertram, Kfm., Leipzig.

Hotel Bies. Wittmuß, Kfm., Krefeld.
Hofei BoyaL Hertzog, Fr ., ged. Gräfin Baudissin, Brunshaupteo.-
Savoy-Hotel. Corgmann, Sekretär, Dresden. — Wolf, Stud.;

Berlin.
Schweinsberg. Bischof, Kfm., Karlsruhe. >— Ebner, Kfm;

München. — Möhn, Kfm., Limburg. — Lauer, Kfm., Marburg;
Tannhäuser . Bratz, Kfm., Ludwigshafen. — Thiele, Kfm.;

Hamburg. — Bernheim, Kfm., Stuttgart. — Ebner, Ingen.;
Düsseldorf. — Bemardy , Hauptlehrer m. Fr., Koblenz. —-
Hartmann, Hönig. — Cohn, Kfm., Berlin,

Taunus-Hotel, v. Fischner, Hauptm., Karlsruhe. — Meyer;
Fahr., Kierchenlenitz. — Guckuk, Baurat, Essen. — Brügge,
Kfm., St. Johann . — v. Moltke, Freifrau m. T., Stuttgart.
Ovenkoff, Kfm., Witten a. R.

Hotel Viktoria. Mostert, Koblenz.
Vogel. Rienor, Kfm., Berlin. — Franz, Gebroths. — Düngen-:

berg, Kfm., Koblenz.
Weins. Moering, Kfm., Oberlahnstein. — Darr, Kfm., Eisenach;

In Privathänsern:

Villa Roos-Bnpprecht. Meyer, Pastor m. Fr. u. Gesellschaft.;
Schreiberhau. — Bukiet, Fabrikbes. m. F., Lotsch. —- Buch¬
mann , Fr. Rent., Leipzig. — Hübner, Fr . Rent., Eisenach.

Stiftstraße 2, P. Ott, m. Fr., Kim a. d. Nahe.
Pension Wild. Cornelius, Frl., Johannisberg.
Wilhelm«fräße 40, 1. Schroeder, Kfm-, Charleroi. — Hitzier,

Oberst u. Regiments-Kommandeur m. Fr., Landau,
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Meiner geehrten Kundschaft die ergebene Mitteilung, dass icli bei der Inventur
eine Partie Waren zurücksetzte und dieselben von heute ab sehr billig ausverkaufe.

Ein kleiner Posten Damenwäsche, Reste and Modelle.
Ein Posten Jopons in Wolle, Moiree, Alpaeea,

alle diese Röcke mit 85 °/o Itiibatt.

Ein Posten Matinees in Wolle nnd Baomwolle.
Einzelne Tischtücher, Servietten, Gedecke, Teegedecke.

Alles prima Ware und sehr billig.

Leinen- nml Wäsche-Hans Theodor Werner,
Webergasse 30 , Ecke Langgasse.

Verein selbstständiger Meute. E. V.
Der kathol . kaufmän ». Verein Wiesbaden ladet unsere Mitglieder

ein zu dem am

Sonntag, den ZI. Zanuar, abendr8 Uhr,
im Saale des „ Kathol . Lescvereins " , Luisenstraße 27. stattfindenven Bortraq
des Herrn Professor Df . Wedewer , über: F461

Kaufmännisches Treiben im 16. Jahrhundert.
Unsere Mitglieder erhalten Eintrittskarten an der Kasse zum ermäßigten Preis

von Mk. 0,25. _ Der Vorstand.

Höchster Mitgliedern «,»!» aller hiesigen
Sterbekaffen (3000 Mitgl . ). nnii ^ster
Sterbebeitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum
Alter von 40 Jabreii. Altersgrenze: 48. Lebensjahr.

Stcrbcrente werben sofort
-wl -l . nach Vorlaged.Sterbciirknndc

gezahlt. — Die Vermögenslage der Kasse ist hervor¬
ragend günstig. (Neservefond z.Z.78,000 MC.)
Bis Ende 1002 gezahlte Renten :807,01li Mk.
— Anmeldungen jederzeit bei den Vorstands
Mitgliedern: » eil , Uorkstraße 15; Steil,
Zimmermannstr. I ; l .enius , Hellmundstr. 5;

Verl. Nicolarstr. ; Ernst , Philipvsbcrg!
straße 87; (Sroll . Bleichstr. 14; Auer , Adler>
straße 61; « l' rt .nrckt , Westendstr. 24; ranat,
Schulgasse5; •’- eisslcr , Rieblstr. 6; Hanch,
Adlerstr. 8 ; Renaing , Bleichstr. 4; Ries,
Friedrichstr. 12; steinritz . Friedrichstrahe 12;
WWittnaann . Schulbergg. sowie deidem Kaffen-
botei: Xoll -Hnaaong . Albrechlstr. 40. F846
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Rollen Resttapeten
werden änaaerat billig ; ausverkauft

Wilhelm Gerhardt,
3 Manritinsstrasse 3.

Telephon 2106. 32

Hotel -Restaurant

Friedrichshof
Heute Samstag Abend

MktzklstM.
Morgens Onellfleisch mit Kraut « 209

Äug . Eokemeier,

Gasthausz. „Schleismühle",
Aarstraß« 15.

Heute
Samstag:
wozu ergebenst einladet

i0 n in Hulan.
, _ Reparaturen an Nähmaschinen

oller Shstemc unter Garantie prompt und billig.
Adolf Ruanpf , Mechaniker,  Saalaasse 16.

Geübte Friseuse suSl Knuden in n. außer d.
Sause. Näb. fti-nn Klein . Oiönicrbevg 39, 8. Er.

Reparaturen äii Grammophons aller
Art prompt und billig. Adolf Rumpf,
Mechaniker, Saalaasse 16.

Mloidif a. Bügeln wird ang. Bleichstr. 10, 2r.
"Ach. Elsässerin b. zu verl. Drudenstr. 9, 1 r.
Zwei D.-M.-Ä. b. z». vi. Wellritziir. 25? ^
Bersch. PreiSmasstn, wwie alle mögl. Anzüge

von 1.20 an zu verl. Mnrktstr. 6, Handarbeitslad.
’ Gin f. neues, sehr schönes Masken -Costtim
(Vllze) billig zu verl. Aorkstraste 11, 1 l.

Eteg « schw. 2ttl .»Domino zu verleihen o.
zu verkaufen Wkistcnburastraste1, 1 i._

Hocvelcg. L>t.,Anz. b. z. vi. Hellmundstr. 18. 2.

_ _ Wer fciuc
Frau lieb hat
MrtS kommen will, der verlange P
Fraucnfchntz von Masseur JohKn ' ' ' -rmserstraste 35, 3.

imb vor-
Prospekt über

Rnnnliardt,

Rath in allen Frauenleiden. Briefe
Korpjuhn,

Wattenscheid, postlagernd.

Frische Blumen.
Ernst Wahl

Fernruf Nr. 908 Bahnhofstrasse 5.

Arrangements vom Einfachsten bis zum Elegantesten.

Hotel Nonnenhof.
Heute Samstag Abend 5 Uhr beginnt der Ausschank des

bekannten, sich steigender Beliebtheit erfreuenden

Hi.  Benno -Bieres
aus der Löwenbrauerei München.

fwebr . Kroener.
NB . Bestellungen auf Flaschen und Gebinden werden fortwährend

entgegengenommen und franco Haus geliefert.

Großes Capital
ist ans 1. Hypotheken in Beträgen von

30,000 , 50,000,100,000 Mk. n. höher für
gleich oder später billigst ausznleihen . Bei
Neubauten weiden Theilzahlnnge » bewilligt.
Offerten unter M . K . 74 yanptpost-
lagernd Wiesbaden.

Privat -Capital
von 100 - bis 150,000 Mk. ist zum mäßigen

Zinsfuß ans 1. Hhpotlrekper gleiä , oder für
späterauSzuleihen . Offert, gefnlliasthaupt-
postlagernd um. A . 1*. 340 senden.

Aus1. Hypotheken
werden ea. 2 Million

in beliebig . Beträgen zu 4 Proceut Zinsen
per gleich oder für später anSgeliehcn.
Offerte» erbetenn. K . K . 200 l„»npt-postlagernd hier.

Danksagung.
Allen Freunden und Bekannten unserer lieben Heimgegangenen

Frl . Emma Spieß sagen wir für die bewiesene Teilnahme herzlichen Dank.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Apotheker Sioli und Fxail , geb. Spieß.

5*4. Jahrgang . oro.

Aufforderung.
Diejenige erkannte Dame, welche am 28

Dorinittag«, bei der Versteigerung t,
Langgasse 37, unter dem Namen Frau liL . >
tiii blaues Bolero -Kleid steigerte und
wie ich verniuthe, irrtbümllch, ohne b.,„.erlbt.
mitgenommen, wird aufgefordert, alsbald "•
an mich zu leisten. Zahlung

Wi!h. Helfrich,
Slnctionator , Schwalvacherstraße 7

W2 .Wiich.MW
50,000 Mark per 1. April . Prima
tm fetntr Mm der Stadt . Offerten ««,*L<.W. 81 hauptpostlagerndhier. ^

_ — Gutes Unternehmen sucht siiaT
Theilhaber » Wenig Cap. erfordert.
unter « . 8 banptpostlagernd.

Gut erhaltenes Pianiil,
wegen Wegzug billig abzngcben. Anzusehe» zwis-z,,
2 und 4 Ubr Biebricherstrnste 11». 2. 'a,t11

M„Ä “ « 5

billig zu verkaiifen. Näb. bei
W «*yg « ndt . Nerostraste 18. 1.

Ausziehtisch zu »cif. Golvgaiie2. 2 isr
Gehrotk, Seide gefüttert. 10 Mk. zu nerwlsst?

mittlere F-iaur. Gustav-Adolfstraste 8,  Part . I
Taub., Möv., Ia i. a. F . Friedricbitr. 18, 0?
Kanari enhähne , gute Sauger, billiâ F

verkaufeli Feldstraste 8. Stb . r. 1.  "

Fahrrad,
gebraiiclit, aber noch gut erhalten, zu kaufen°e,
Off, unter SB. nn den Tagbl.-Perlaa. a '

Wobniing von 3 Zimmern. Kiime. Maniärdf
Keller auf 1. Avril zu vcrm. Michelsbera, 21. iß

Zimmertnannftr . 5,3 r.. W.° u.' S -blst. m
Möbl. Z. z. v. Sonnenberg , biiesb.-Zlr.Ä

Drci-Zimmer-Wohtimiii
mit reich!. Zubehör nebst Werkstätte gesucht Off
mit Preisanaabe u. V . 32 « a. d. Taabl.-Perla»'

Zum 1. April wird von einem Herrn ein
»nmoblirteS grobes Zimmer mit voller Pension
gesucht. Off. mit Preisangabe unter «». rs«
an den Tagbl.-Perlag erbeten.

Vodes. L-ngeh . S . ArheHeria
u . geg . tofort . Vergütung

ordentl . T. ekrmädclaen gesucht.
Oeacliw . Sclilpgicra,

Moritzstrasse 7.

Ein besseres Fräul.
Mit nur prima Zeiigiiisseu sucht bei einer bessere»
alleinitehenden Dame, ev. auch Herrschaft, Stellmig
zum 1. oder 10. Februar . Offert, lütter M. 118
an den Taabl .-Verlag.

Gesell
Adr. :

Junge
illschafterin.

Dame sucht Stellung als
Hansbälterin oder

. am liebsten bei älterem Herr».
Mainz hauptpostlagernd u. H. B.

Junger Hauöbursche gesucht Michc» bergS-!,
Ecke Schwalbachcrstraße, Schubgeschäft

Berloren an, 28. d. M. schwarzer
Pompadour mit grünem Moiröe aeft. lege»
Belobnuiig abznaeben Adelbeidstroße  73, P.

1T"b.  1. Hab Dank. Sehr gefr. nur
». Wied, zank. — Herzl . Gruß.

Wied, ging Brief verl. Geb. w. d. Cor
im. iiiiuöt. G. an?g. Auch weist i. uicm. nt
nt. llnwondelb. Herzig. Grnst llll. J.

Don Verlobungen , Hcirathen,
vurten und Todessäüen wolle z.>r,n
„Tagblatt " sofort durch Postkarte An Es<
machen, sofern Erwähnung derselben untei
tchender Rubrik gewünscht wird. Kosten ent

dadurch nicht.
Ans ansmärtigrn Zeitungen nnd «

direkten Wittheilungen.
Geboren. Ein Cohn : Herrn RegieruugSrat M

Peters, Koblenz. Herrn Haiiptmann von
uitzki, Altona. — Eine Tochter: Herrn
man» beim Stabe von Borries , Mainz.
Forstassessor Bernhard Schulz, Obersöl
Koiiradau, Bez. Breslau.

Verlobt. Fräul . Elsa von Ferno mit I
Kapilänleutnant Eitner, Friedrichsort—Fist
i. Riesenged. Fräul . Elisabeth Nottrot
Herrn Misstonnr Paul Gerhard, Ronchi(Cii
Fräul . Johanna Hauke mit Herrn Gerichtsa
F>r. jur . Reiiihold Tzschaschcl, Liegnitz.
Elsa von Obleiidorff, geb. Bonrjau , mit
Haiiptmami von Loeper, Hamburg, f
Elisabeth von Vellen mit Herrn Oberle»
Joachim von dem Borne, Berlin. Frau Ka;
leutiiaiit Beriiinghaii«, Anna, geb. Ratlijcu I
Herrn Or. jur . H. Althoff. Hamburg—Mi. W.

Gcstorbeu. Herr Bankier Rudolf Sulzbach, l
fm't a. M. Herr Kgl. AmtSgerichtSraib
Paul Behlciidorff, Berlin. Herr Oberstal

D. vr . Paul Krctzschmar, Belzig. HerrA
Holtz,Regicruligsaffessor Robert von Holtzen^

Meister Hirsch. Herr Geb. KricgSrath ^
Adolf Lampel, Münster i. W.

» / |
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